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Die Barmherzigen Brüder
sind wieder in Kritzendorf 

Zum 100-jährigen Bestehen der Barmherzigen Brüder Kritzendorf wurde am 5. September das neue Haus mit einem 
Festakt eröffnet. 
Bürgermeister Stefan Schmuckenschlager, Gesamtleiter und Direktor Dietmar Stockinger, in Vertretung der Landes-
hauptfrau Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister, Provenzial der Barmherzigen Brüder Pater Saji Mullankuzhy und  
der Gesamtleiter der Österreichischen Ordensprovinz Direktor Adolf Inzinger (von links) öffneten offiziell die Türen zu 
der neuen Pflegeeinrichtung in Kritzendorf.
Ein Galaabend der besonderen Art mit viel Prominenz rundete den Festakt ab (einen Bericht lesen Sie auf Seite 10).
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Liebe Kritzendorferinnen 
und Kritzendorfer!

Ortsvorsteherin

Kunsere
ritzendorfer

„

“

 Wieder in meiner Schule wurde ich von einem
 Kollegen leicht grinsend gefragt, wie es denn so 
war, während der Totalsperre. Der Hintergrund seiner 
Frage ist schnell geklärt: Er ist ein begeisterter Radfah-
rer, liebt den Fahrradweg Richtung Passau und informiert 
sich vor einer Tour. Jetzt konnte ich auf diese Frage 
wieder lächeln und antwortete ihm kurz und bündig: 
„Wir Kritzendorfer haben eine eigene, kreative, gute 
Dorfgemeinschaft. Wir waren räumlich geteilt und regten 
uns auf;  gleichzeitig war klar, dass diese Enge entschärft 
werden muss, bevor Blut am Gehsteig klebt; die Fern-
wärme wurde in die Straße gelegt; die Arbeiter beeilten 
sich so, dass wir Unter- und Oberkritzendorfer 2 Wochen 
früher wieder verbunden waren; das Strombad hatte 
kein Wochendchaos; die Leute entlang der Hauptstraße 
hörten statt Straßenlärm Vogelgezwitscher; spontane 
Partys gab es mitten auf der Straße; Kinder und Tiere 
waren keiner Gefahr ausgesetzt.
Für die Gewerbetreibenden waren es teilweise harte 6 
Wochen; die Umleitung war ziemlich lang; unser Arzt 
Dr. Kaufmann flitzte mit dem Elektroroller durch die 
Straßen, um seine Patienten zu besuchen; Krido bewegte 
sich am 10. 8.; Ruhe und wieder Dorfcharakter;  Nach-
barn begegneten sich auf der Straße, blieben stehen und 
plauderten, ohne Angst umgefahren zu werden; die nun 
breiteren Gehsteige werden viel mehr, vor allem von den 
Schulkindern benutzt; ...
Das Spektrum ist groß und jeder Kritzendorfer hat diese 
Situation anders erlebt und ist damit individuell umge-
gangen.“
Dass man an der Enge noch nachjustieren kann, ist klar, 
und ich nehme jede Anregung ernst und bespreche sie 
mit den zuständigen Personen in der Gemeinde, um eine 
Lösung zu finden, so wie vor Beginn dieser Arbeiten.

Wir, die Kritzendorfer Vereine, Institutionen und ich 
haben uns wieder zusammengesetzt, um für Sie ein tol-
les Herbstprogramm zu gestalten. 
Die Veranstaltungen finden Sie in diesem Heft und ich bin 
überzeugt, auch für Sie ist etwas dabei. 

Unser Kritzendorf liegt mir sehr am Herzen und des-
wegen bin ich ständig unterwegs, verwalte mit einem 
Team „Kritzendorf hilft“ unter meiner Schirmherrschaft 
und organisiere, unter anderem, am 13. 10. einen RIESEN-
FLOHMARKT im Amtshaus (10 – 17 Uhr). 
Kommen Sie vorbei, jeder Cent geht direkt auf dieses 
Hilfskonto für in Not geratene Kritzendorfer.
Ich freue mich, wenn wir uns sehen!

Ihre Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf
Ingrid_pollauf@hotmail.com, 0664/3851501

Die letzten 5 Jahre: Entwicklung und Veränderung 

Das größte Umweltprojekt der Stadt, der Kanalbau 
schreitet in Kritzendorf voran. Circa 10 Millionen 
Euro gibt die Stadt dafür aus, ein guter Teil dieses 

Projektes ist schon fertig und der Straßenbau – z.B. in der 
Feldstraße, ist ebenso vollendet. Viel Geld wurde auch in 
den Ausbau und die Sanierung des lokalen Leitungsnetzes 
und Straßennetzes (z.B. Lauergasse) investiert.

Viele Maßnahmen zur Verkehrssicherheit wurden in Krit-
zendorf getroffen, wie z.B. die Plateauanhebung der Kreu-
zung Neudauergasse mit Feldstraße, Mittergasse und Ha-
dersfelderstraße. 
Ein schon vor Langem immer wieder angegangenes Projekt, 
die Verkehrsberuhigung auf der Kritzendorfer Hauptstraße 
zwischen den Engen, konnte nun verwirklicht werden. Mit 
baulichen Maßnahmen durch die Errichtung einer 2. Enge 
beim Mauerbacherhof, mit der entsprechenden Gehsteig-
verbreiterung, konnte hier ein großer Schritt für die Ver-
kehrssicherheit und für einen qualitativ hochwertigen Fuß-
gängerverkehr gesetzt werden. Um diese Situation noch zu 
verbessern, wurde überdies zum wiederholten Mal um eine 
Beschränkung der Geschwindigkeit in diesem Gebiet auf 30 
Km/h angesucht. Da nun die Situation eine Veränderte ist 
durch die 2. Enge und die Stadt dieses Projekt mit Nachdruck 
verfolgt, hoffen wir, dass diese Geschwindigkeitsbeschrän-
kung nun von der Bezirkshauptmannschaft genehmigt wird.

Öffentlicher Verkehr 
Gerade für den öffentlichen Verkehr ist viel Geld in die 
Hand genommen worden. Ein neuer Park & Ride-Platz wur-

Kritzendorf einst und jetzt 
– bei diesem Beginn eines Artikels erwarten sich 
vermutlich viele eine Darstellung, was sich in 
Kritzendorf in den letzten 100 Jahren verändert hat. 
Hier will ich heute aber darauf eingehen, was sich in 
den letzten fünf Jahren – also unserer unmittelbaren 
Vergangenheit – in Kritzendorf getan hat und eine 
kleine Bilanz ziehen, was die Politik mit Partnern in 
Kritzendorf geleistet hat. 
Denn vieles, wofür jahrelang gearbeitet wurde, wurde 
in den letzten Jahren umgesetzt und Kritzendorf ist 
dadurch ein Ort mit einem noch moderneren Standard 
geworden.

de beim Bahnhof Kritzendorf geschaffen und die Brücke, 
die die beiden Seiten des Bahnhofs verbindet wurde von 
den ÖBB restauriert. 
Ganz besonders wichtig war, dass der 15-Minuten-Takt für 
die Kritzendorfer Pendler eingeführt wurde, was eine enor-
me Verbesserung der Verkehrsverbindungen war. Ebenso 
wurden die Busfahrpläne attraktiviert.

Strombad Kritzendorf
Es wurde ein hochwassersicherer Brunnen in der Kritzen-
dorfer Au errichtet. Nach dem Hochwasser im Jahr 2013, 
bei dem Brunnen der Stadt zerstört wurden, wurde ein neu-
er, leistungsfähiger und hochwassersicherer Brunnen in der 
Au errichtet, der die Kritzendorfer und Klosterneuburger 
Wasserversorgung sichern wird. 

Neubau eines Kindergartens
Eine markante Änderung war sicherlich der Neubau des 
Kindergartens Kritzendorf. Hier wurden ca. 6 Millionen 
Euro investiert, damit unsere Kleinsten in Kritzendorf einen 
wunderbaren Start auf ihrem Ausbildungsweg haben. Die-
ser Kindergarten ist ein kindgerechtes Gebäude geworden, 
das obendrein nach sehr hohen Gebäudestandards errich-
tet wurde, mit nachhaltiger Energieversorgung durch eine 
eigene Photovoltaikanlage und Fernwärmeanschluss, sowie 
einem ökologisch wertvollen Garten. 

Volksschule Um- und Ausbau
Ebenso wurde auch viel Geld in die Volksschule Kritzendorf 
investiert. Neue Aufgänge wurden geschaffen, Um- und 
Ausbaumaßnahmen erfolgten im Inneren und gerade im Be-
reich der Gebäudesteuerung wurde die Volksschule als ein 
Pilotgebäude mit moderner Technik ausgestattet.

Neubau Alten- und Pflegeheim Barmherzige Brüder 
Aber auch durch private Investoren hat sich Kritzendorf 
verändert in den letzten 5 Jahren. Eine wichtige Standort-
entscheidung ist  in unserem Ort gefallen. Diese hat nur mit 
den Rahmenbedingungen zu tun, die die Politik geschaffen 
hat. Diese Entscheidung hat aber sehr große Auswirkungen 
auf Kritzendorf. 
Ich spreche vom Neubau des Pflegeheims der Barmher-
zigen Brüder, die vermutlich der größte Arbeitgeber Krit-
zendorfs sind. Seit einem Jahrhundert wurde von diesem 
ehrwürdigen Orden ein Pflegeheim in Kritzendorf betrie-
ben und durch die getätigten Investitionen kann man gu-
ter Hoffnung sein, dass sich dieses segensreiche Wirken 
im Sinne der Nächstenliebe für pflegebedürftige Menschen 
noch lange fortsetzt.

Unser Gastronomiebetriebe
Für mich persönlich sind vor allem auch die Gastronomiebe-
triebe in Kritzendorf, die neu hinzugekommen sind, wichtig.
Hier möchte ich das Gasthaus zum Ockermüller erwähnen, 
der „Flexleitenhof“ , das „Donaurestaurant” und der liebe-
voll renovierte Heurige „Resperger Madln“.

Anschluss an die Fernwärme 
Ebenso ist es mir – als zuständigen Ausschussobmann – ge-
lungen, dass die EVN ihr Fernwärmenetz auf Hackschnitzel-
basis bis nach Kritzendorf ausdehnt. So steht vielen Krit-
zendorferinnen und Kritzendorfern nun eine alternative 
und ökologische Heizform zur Verfügung.
 
Diese Aufzählung ist sicher unvollständig, da sich wirklich 
sehr viel in Kritzendorf getan hat in den letzten Jahren. Da 
wo wir die Möglichkeit hatten zu wirken, haben Frau Orts-
vorsteherin Pollauf und ich, in meiner Funktion als Vizebür-
germeister dieser Stadt, versucht Verbesserungen nach 
Kritzendorf zu bringen um die Lebensqualität der Kritzen-
dorferinnen und Kritzendorfer zu erhöhen. Allein die Stadt 
hat in den letzten Jahren einen zweistelligen Millionenbe-
trag in diese Infrastruktur investiert und ich werde mich 
– so Sie mir bei der nächsten Wahl wieder Ihr Vertrauen 
schenken – weiter dafür einsetzen, dass Kritzendorf ein le-
benswerter Ort bleibt.

 Ihr Vizebürgermeister Roland Honeder
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Unsere Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner nahm mit 
Bürgermeister Stefan Schmuckenschlager, NÖ Straßen-
baudirektorstv. Rainer Irschik Landtagsabgeordneter 
Christoph Kaufmann und Ortsvorsteherin Ingrid Pollauf 
die Verkehrsfreigabe der neu gestalteten Enge beim Mau-
erbacherhof vor. Weiters  auf dem Foto Stefan Geier und  
Mario Greiner von der Straßenbauabteilung Tulln.

Fo
to

s:
 S

ta
d

tg
em

ei
n

d
e 

K
lo

st
er

n
eu

b
u

rg
/Z

ib
u

sc
h

ka

Kommentar

„

“

Liebe Kritzendorferinnen und Kritzendorfer!

 Ein Meilenstein in der Kritzendorfer Geschichte ist  
 geschafft: Die Enge beim Amtshaus wurde „ent-
schärft“ und für alle VerkehrsteilnehmerInnen durch 
eine Gegenverkehrsanlage und verbreiterte Gehwege 
sicherer gemacht. Denn Verkehrssicherheit und die 
Sicherheit der KritzendorferInnen generell liegen uns 
ehrlich am Herzen, gerade auch in Hinsicht auf unsere 
Jüngsten. Denn die Schulwege sicher zu Fuß zurück-
legen zu können, ist nicht nur umweltfreundlicher, 
sondern auch gesund für die Kinder und förderlich für 
deren Gemeinschaft. Man hat Zeit zum Tratschen und 
Zusammenwachsen, wenn man so bei jedem Wetter und 
zu jeder Jahreszeit die Schulwege miteinander teilen 
kann. Und es macht die Kinder selbständiger und unab-
hängiger, was den Kindern gut tut und die Eltern entlas-
tet. Dem Kind kann etwas „zugetraut“ werden, das Kind 
selbst „traut“ sich etwas. Das schafft Vertrauen und 
Selbstvertrauen - eine besondere Freude für mich.

Trotzdem kann diese verbesserte Sicherheitssituation 
eines niemals ersetzen: den gesunden Menschenver-
stand und umsichtiges Handeln. Verkehrssicherheit 
bezeichnet in der Verkehrswissenschaft die „Abwesen-
heit von unvertretbaren Risiken und Gefahren bei der 
Ortsveränderung von Personen oder Sachgütern“. „Un-
vertretbare Risiken“ schließen leider die Unaufmerk-
samkeit und das inadäquate Verhalten Einzelner nicht 
mit ein – dagegen ist kein Kraut gewachsen. Daher bitte 
ich Sie herzlich, trotz aller hinzugewonnenen Sicherheit 
persönliche Umsicht walten zu lassen. Denn jede/r Ein-
zelne von Ihnen ist wichtig und wertvoll – und vor allem: 
einmalig und unersetzbar! 

Wichtig und wertvoll für die Demokratie, die auch nie-
mals für „sicher“ gehalten werden sollte: Ihre Stimme 
bei der Wahl! Sagen Sie Ihre Meinung und gehen Sie 
wählen. Denn Sie sind das Um und Auf der Demokratie. 
Ihre Stimme zählt, um unsere Demokratie lebendig 
und bunt zu halten.

Herzlichst Ihr Vizebürgermeister Roland Honeder

Mag. Roland Honeder 
Vizebürgermeister und 
Vorsitzender des Ausschusses 
für Biodiversität, Energieeffizienz, 
Immobilienverwaltung
Mail: roland.honeder@steuerberatung-honeder.at

Ayurveda Praxis
Ayurveda Massagen & Beratung 
Ayurveda Ernährungsberatung
Ambulante Ayurveda Kuren 
Nordic Walking
Hatha Yoga

Zum (Ver)schenken
Gutscheine 
Bio Öle für Vata, Pitta & Kapha

NadaBrahma
Grundtonbestimmung & Stimmanalyse

AyurYoga
Yoga speziell auf Dich abgestimmt

Reni Marik
Ayurveda Masseurin & Ernährungsberaterin

AyurYoga Lehrerin
NadaBrahma Stimmanalytikerin 

0664 934 24 10
3420 Kritzendorf, Klinggasse 23 
www.ayurveda-klosterneuburg.at

www.nv.at

WIR
SCHAFFEN

DAS.
Manfred Schienle
Tel. 0664/80 109 5901
manfred.schienle@nv.at

Max Reichl
Tel. 0664/80 109 5272
max.reichl@nv.at

Niederösterreichische 
Versicherung AG
Rathausplatz 20-21
3400 Klosterneuburg

NV_Wortanzeige_92x130_ARGE-Schienle-Reichl_I.indd   1 05.09.17   11:27

Auf der Hauptstraße in Kritzendorf (L118) gab es in 
diesem Sommer neben der Fernwärmeverlegung 
umfassende Arbeiten zur Verbesserung der 

Verkehrssicherheit. 
Dank Forcierungsmaßnahmen durch den NÖ Straßendienst 
sind sie nun fast 2 1/2 Wochen früher als angekündigt 
abgeschlossen, die Sperre konnte aufgehoben werden. 
Am Abend des 14. August erfolgte die Verkehrsfreigabe.
„Wir danken der Bevölkerung und den Verkehrsteilnehmern 
für ihre Geduld und das Verständnis für die entstandenen 
Unannehmlichkeiten und hoffen, durch die Baumaßnahmen 
zur Erhöhung der Verkehrssicherheit beigetragen zu haben“, 
freut sich Bürgermeister Mag. Stefan Schmuckenschlager 
über den frühzeitigen Abschluss der Bauarbeiten.

Fakten
Auf Grund von Rissen in der Fahrbahn und weil die 
Gehsteige nicht in ausreichender Breite vorhanden waren, 
entsprach die Landesstraße L 118 im Bereich der Enge 
Mauerbacherhof in Kritzendorf nicht mehr den heutigen 
Verkehrserfordernissen. Darum entschlossen sich der NÖ 
Straßendienst und die Stadtgemeinde Klosterneuburg, eine 
Fahrbahnerneuerung sowie eine Verengung der L 118 mit 
elektronischer Gegenverkehrsanzeige zu errichten.
Im Engstellenbereich wurde die gesamte Asphaltkonstruk-
tion auf rund 100 Metern abgefräst. Nach der Umgestaltung 
wurden eine 18 Zentimeter starke Tragschicht und eine vier 
Zentimeter starke Deckschicht eingebaut. Der restliche 
Bereich wurde vier Zentimeter abgefräst und anschließend 
mit einer bituminösen Deckschicht die neue Fahrbahn 
wiederhergestellt.
Die Gesamtkosten für die Baumaßnahmen betragen rund 
383.000,– Euro.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Wir wohnen direkt an der Hauptstraße vor der 
neuen Enge. Wenngleich wir grundsätzlich für die 

Neugestaltung der Enge sind, begegneten wir der Sperre 
und den Bauarbeiten doch mit gemischten Gefühlen: Wie 
oft wird unsere Einfahrt blockiert sein? Wie stark wird die 
Stauentwicklung mitten im Hochsommer sein? 
Im Lauf der Tage stellten sich diese Sorgen als unbegründet 
heraus. Die Bauarbeiter waren durchwegs freundlich, 
konstruktiv und nahmen Rücksicht auf die privaten PKW-
Fahrten. Und was sich herauskristallisierte, war das 
plötzlich total neue Lebensgefühl an der ruhigen Straße. 
Kein Kolonnenverkehr, kein Lärm, kein Problem beim Straße 
Überqueren. Wir entdeckten die Straße als Lebensraum 
– spielten dort, fuhren Rad (klein & groß) und kamen mit 
den Passanten ins Gespräch. Wen man so aller aus der 
Nachbarschaft kennenlernt, wenn man einmal zu Fuß geht 
(zu Fuß gehen muss!). 
Höhepunkt war ein privat organisiertes Straßenfest, das 
aus der genialen Initiative einer Nachbarin entstand. 
Kurzerhand wurde die Straße zum Partygelände 
umfunktioniert, mit reichhaltigem Essen und Trinken für 
Eltern und Kinder. Bis in die späten Abendstunden standen 
und saßen wir beisammen. Am Schluss sinnierten wir –
etwas realitätsfern, ob denn eine solche leere und ruhige 
Straße auch in weiteren Jahren denkbar wäre. Denn sie 
machte das gegenseitige Kennenlernen ja erst möglich.
Jedenfalls nehmen wir aus der Zeit der Straßensperre 
positive Denkanstöße mit. Nachbarschaft gehört gelebt 
und gepflegt, auch wenn die Straße wieder offen ist. 

Matthias Cernusca

Kritzendorf ist wieder vereint
Über zwei Wochen früher als geplant konnten die 
Arbeiten abgeschlossen werden. Neue Gehsteige und 
eine Ampel zur Gegenverkehrsregelung sorgen für 
Verkehrssicherheit.

Baustellen Gedanken
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2017 ist Klosterneuburg dem 
internationalen Klima-

schutzprogramm e5 beigetreten, um 
die Klimaschutzmaßnahmen noch bes-
ser zu planen und umzusetzen. Das 
e5-Landesprogramm für energieeffi-
ziente Gemeinden ist die „Champions 
League“ der energieeffizienten Städte 
und Gemeinden. Ziel des Programms 
ist es, Maßnahmen zur Erhöhung der 
Energieeffizienz, der Nutzung erneu-
erbarer Energie und zum Klimaschutz 
zu setzen und deren Wirksamkeit zu 
evaluieren. Je nach Grad der erreich-
ten Umsetzung erhält eine Gemeinde 
bis zu fünf „e“. Der Erhalt eines „e“ ist 
mit einer Haube in der Gastronomie 
vergleichbar, je mehr „e“, desto höher 
der Umsetzungsgrad von Energieeffi-
zienzmaßnahmen. Die e5-Gemeinden 
müssen sich dafür in regelmäßigen 
Abständen einer externen Auditierung 
stellen, bei der ihre Erfolge sichtbar 
und mit anderen Gemeinden vergleich-
bar werden. Bereits 2011, mit der Er-

stellung des Energiekonzeptes, wurde 
der Grundstein für diesen tollen Erfolg 
gelegt und daran wurde seither konse-
quent weiter gearbeitet. Dazu Vizebür-
germeister Mag. Honeder: „Ich habe 
seit dem Jahr 2010 mit meinem Kol-
legen Stadtrat Leopold Spitzbart an 
aktiver Klimaschutzpolitik für unsere 

Heimatstadt gearbeitet. Es freut mich 
sehr, dass diese langjährige und sehr 
intensive Arbeit mit fast täglichen An-
rufen und Projektbesprechungen nun 
so belohnt wurde und dass diese nati-
onal und auch international Beachtung 
findet.“ 

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Klosterneuburg für Klimaschutz ausgezeichnet

* Preis beinhaltet € 2.650,– Vorteilsbonus und € 750,– Finanzierungsbonus. Finanzierungsbonus gilt bei Leasing über die Denzel Leasing GmbH: Kaufpreis € 17.340,–, monatliche Rate € 173,40. 60 Monate Laufzeit, € 3.468,– Anzahlung, € 6.586,97 Restwert, 15.000 km p.a., Rechtsgeschäftsgebühr  
€ 152,59, Bearbeitungsgebühr € 173,40, Bereitstellungsgebühr € 173,40, Bonitätsprüfungsgebühr € 90,–, effektiver Jahreszins 6,76%, Sollzinsen variabel 5,30%, Gesamtleasingbetrag € 14.218,80, Gesamtbetrag € 20.701,56. Alle Beträge inkl. NoVA und MwSt. Aktion gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis 
auf Widerruf. Aktionspreis bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern. Preis beinhaltet Hersteller- und Händlerbeteiligung. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

CO2: 149 - 159 g/km, Verbrauch: 6,5 - 6,9 l Benzin/100 km. 

Kompakte Maße und überwältigendes Raumangebot zeichnen den ix20 aus. 
Außen: optisch attraktiv und vielseitig. Innen: bequem, komfortabel und geräumig. 
Die leicht erhöhte Sitzposition sorgt immer für einen guten Überblick. www.hyundai.at

Bei Leasing schon ab € 17.340,–*

Ihr Preisvorteil: 

€ 3.400,–

Hyundai ix20.

Geräumig. Vielseitig.

Hyundai-ix20-Coop.indd   1 22.09.18   13:34

1200 WIEN • Sachsenplatz 10 • T: 01/330 31 66-0 
E: wien@bennewitz.at • www.bennewitz.at

Die Stadtgemeinde Klosterneuburg 
hat bei der ersten externen Audi-
tierung des e5 Klimaschutzpro-
gramms auf Anhieb sensationelle 
4e erreicht. 

Grundsatzbeschluss für eine nachhaltige Entwicklung

Alle Studien des Umweltbundes-
amtes und der österreichischen 

Akademien bescheinigen der Elektro-
mobilität große ökologische Vorteile 
gegenüber Fahrzeugen mit fossiler 
Verbrennung. Dieser Tatsache trägt 
auch die e5-Gruppe der Stadt Kloster-
neuburg Rechnung und hat ein Mobili-
tätskonzept für Elektrofahrzeuge ent-
wickelt. Ein wesentlicher Punkt darin 
ist auch der stadteigene Umgang mit 
motorisierter Mobilität. So hat Vize-
bürgermeister Roland Honeder, selbst 
eigentlich passionierter Radfahrer, be-
reits 2017 ein E-Carsharing in Kloster-
neuburg initiiert und den Mitarbeitern 
der Verwaltung die aktive Teilnahme 
verordnet.
Dieser Tage nun wurde für den Wirt-
schaftshof das erste eigene Elektro-
auto angeschafft. Nach Gesprächen 
mit der ENU, Niederösterreichs Ener-
gie- und Umweltagentur, konnte ein 
moderner Renault Kangoo mit rund 
300 km Reichweite angeschafft wer-

den. Der Kastenwagen gehört zu den 
attraktivsten gewerblich genutzten 
Elektroautos und ist nun in einer mo-
dernisierten Variante erhältlich. Für 
Klosterneuburg war dies die beste 
Kaufentscheidung. 
Der neu Elektro-Kangoo wird in der 
Hochbau-Abteilung rund um Werner 

Gutkauf und sein Team verwendet und 
dort als Poolauto eingesetzt. „Elektro-
mobilität ist ein Teil der ökologischen 
Mobilität der Zukunft. Die Stadtge-
meinde Klosterneuburg wird diesen 
Weg weiter konsequent beschreiten.,“ 
so Mag. Roland Honeder. 

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Das erste Elektoauto konnte schon von Vizebürgermeister 
Mag. Honeder und Stadtrat Spitzbart im Fuhrpark der 
Stadtgemeinde begrüßt werden.

Die Elektrifizierung verschiedens-
ter Arbeitsbereiche geht stetig 

vorwärts. Für den Klimaschutz ist 
die Verwendung von Strom anstelle 
von fossilen Energieträgern und Ver-
brennungsprozessen äußerst sinnvoll. 
Auch in der Stadtgemeinde geht man 
diesen Trend mit, denn Elektromoto-
ren sind effizient. Der Betrieb von Ge-
räten mit Strom ist klimaschonender 
als andere Alternativen. 
„Neue Technologien reduzieren den 
Zwist in der Nachbarschaft. Stadt geht 
mit gutem Beispiel voran!“ So oder 
ähnlich könnte eine Zeitungsmeldung 
lauten, wenn man über Akku-betriebe-
ne kommunale Werkzeuge in der Stadt 
Klosterneuburg spricht. Herkömm-
liche Benzinrasenmäher können bis 
knapp 100 dB erreichen und stören, 
ganz zu schweigen davon, dass sie fos-
sile Treibstoffe benötigen und so zur 
Klimaerwärmung beitragen.
Der Vorteil der effizienten Betriebs-
weise und der umweltschonende As-
pekt eines Betriebes ohne Abgase 
liegen klar auf der Hand. Durch den 
Einsatz von Elektrogeräten können 
auch laufende wirtschaftliche Vorteile 
etwa durch die Einsparung von fossilen 
Treibstoffen erzielt werden. Vergessen 

darf man bei benzinbetriebenen Gerä-
ten auch nicht den Wartungsaufwand, 
der deutlich höher ist als etwa beim 
Akku-Mäher. Es müssen beispielsweise 
der Ölstand geprüft, Luftfilter gesäu-
bert und generell der Motor gewartet 
werden. Überraschend war, dass durch 
Elektrogeräte die Pflege der Grün-
flächen von Kindergärten wesentlich 
erleichtert wird, da auch während 
der Schlafenszeit der Kinder mit die-
sen leisen Geräten gearbeitet werden 
kann, ohne die Kinder aufzuwecken. 
Durch die Reduzierung der Lärmbe-
lästigung werden bei Pflegemaßnah-
men die jeweiligen lokalen Anwohner 
deutlich weniger gestört und auch die 
Mitarbeiter sind nicht den ganzen Tag 
mit erhöhten Lärm konfrontiert. Da-
durch ergeben sich deutlich bessere 
Arbeitsbedingungen. Die Mitarbeiter 
der Stadtgemeinde berichten aber 
auch, dass Profi-Werkzeuge mit Elek-
tromotoren eine ausreichend starke 
Leistung zeigen. 
Es ist jedenfalls zu erwarten, dass in 
Zukunft deutlich mehr Werkzeuge mit 
Akkubetrieb auf den Markt kommen 
und sich die Produktqualität stetig er-
höht.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Elektrowerkzeuge haben viele Vorteile
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von links: Bürgermeister Stefan Schmuckenschlager, Landeshauptfrau Johanna  
Mikl-Leitner, Alexander Weber (Leiter des Umweltreferates d. Stadtgemeinde), 
Umweltgemeinderat Leopold Spitzbart, LH-Stv. Stephan Pernkopf, Vizebürger-
meister Roland Honeder und Herbert Greisberger (Geschäftsführer der eNu)



9Ausgabe_4_2019Kritzendorfunser8

Matthias Cernusca ist 31 Jahre alt 
und wohnt mit seiner Frau und 

seinen beiden Kindern (3 Jahre und 1 
Jahr alt) in Kritzendorf.
Von Beruf ist Matthias Rechtsanwalt. 
Seine Ausbildung absolvierte er in 
Österreich, der Schweiz und Deutsch-
land und wurde dann Partner in einer 
Wiener Wirtschaftskanzlei. Mit 1. Sep-
tember 2019 eröffnet er seine eigene 
Rechtsanwaltskanzlei in Klosterneu-
burg.
Matthias ist seit seiner Jugend bei der 
Bergrettung engagiert. Vor zwei Jah-
ren wurde er Landesleiter der Bergret-
tung Niederösterreich/Wien und trägt 
damit die Verantwortung für über 
1.300 ehrenamtliche Bergretterinnen 
und Bergretter. Zudem ist er der Vi-
zepräsident des Bundesverbands der 
Bergrettung und repräsentiert die 
Bergrettung auf Bundesebene. Im ver-
gangenen Winter, der in Österreich lei-
der viele Lawinenunglücke und damit 
verbundene Bergrettungseinsätze mit 
sich brachte, war Matthias vor allem 
medial aktiv um auf die Gefahren auf-
merksam zu machen und damit Unfälle 
präventiv zu vermeiden.
In Kritzendorf engagiert er sich bei 
der Ortsgruppe der Volkspartei und ist 
auch Pfarrgemeinderat in der Pfarre 
St. Vitus. 
Seine Kandidatur für den Nationalrat 
lassen wir ihn selbst begründen:
„Mir geht es darum, selbst Verantwor-
tung für die Entwicklung unseres Lan-
des zu unternehmen, und nicht nur zu-
zuschauen. Durch meinen beruflichen 
Hintergrund als Rechtsanwalt und 
durch mein Engagement in der Berg-
rettung kann ich viele wichtige Praxis-
erfahrungen in die parlamentarische 

Arbeit einbringen. Der Parlamentaris-
mus lebt ja davon, dass nicht nur Be-
rufspolitiker engagiert sind, sondern 
auch Abgeordnete mit aktiven Beru-
fen und Funktionen. Ich habe vier klare 
Schwerpunkte meiner Kandidatur:

1. Familien stärken: 
 So vielfältig unsere Gesellschaft ist,
  so vielfältig kann Familie gelebt   
 werden. Starre Familienstrukturen
  haben sich längst überholt. 
 Unser Staat sollte allen Familien-  
 konstellationen die bestmöglichen  
 Entwicklungschancen bieten. 
 Denn als Keimzelle unserer 
 Gesellschaft können wir mit guter
 und unterstützender Familienpolitik  
 viele Bereiche (Erziehung, Bildung,  
 Gesundheit etc) positiv entwickeln.

2. Natur bewahren: 
 Am liebsten bin ich mit meiner
  Familie und mit meinen Freunden
 draußen in der Natur, sei es zu   
 einer Wanderung oder zu einer
 anspruchsvollen Gletschertour.   
 Ich möchte alles daransetzen, dass
 unsere Naturschätze auch für 
 unsere Kinder und Kindeskinder
  erhalten bleiben. 
 Dazu muss jeder einzelne von uns  
 Lebensgewohnheiten hinterfragen;  
 jeder persönliche Beitrag, auch   
 wenn er noch so klein scheinen   
 mag, ist wesentlich und wichtig.
 
3. Ehrenamtliche Arbeit 
 wertschätzen: 
 Österreich kann stolz sein auf sein
  Freiwilligenwesen. Dabei gibt es
 nicht nur die ehrenamtliche Arbeit
 in den Rettungsorganisationen wie

 Rotem Kreuz, Feuerwehr oder 
 Bergrettung: Auch in unseren   
 Sportvereinen, in der Kirche, der
  Caritas, und in der persönlichen   
 Betreuung von Menschen in allen
 Lebenslangen (zB Pflege) werden   
 jeden Tag unzählige ehrenamtliche
  Stunden geleistet. Die Rahmen-
 bedingungen für ehrenamtliches
 Engagement werden in unserer
  Gesellschaft zusehends heraus-
 fordernder. Hier gilt es die 
 richtige politische Weichen-
 stellung zu treffen, ehrenamtliche
 Arbeit auch für die junge Genera-
 tion attraktiv zu machen und jedem
  Ehrenamtlichen die gebührende
 Wertschätzung entgegenzubringen.

4. Kultur und Traditionen leben: 
 Das klingt so einfach – ist es aber  
 nicht. Ich bin der Meinung, dass der
 Zusammenhalt unserer Gesellschaft
 auf gemeinsamen Werten basiert.  
 Die Werte bilden sich in unserer
  Kultur und in unseren Traditionen
 ab. Genauso wie sich Werte weiter-
 entwickeln, bleiben auch Kultur und
 Traditionen nicht stehen. 
 Eine Gesellschaft kann auch dann  
 offen und liberal sein, wenn sie sich
  auf ihre Traditionen besinnt und
 diese behutsam in eine neue Zeit
 führt. Dafür setze ich mich ein.

Matthias Cernusca kann bei der Nati-
onalratswahl mit einer Vorzugsstimme 
auf der Landesliste ausgestattet wer-
den. Wir freuen uns, dass wir mit ihm 
einen Kritzendorfer Kandidat für die 
nächste Legislaturperiode des Natio-
nalrats haben.

VP Niederösterreich

Die Stadtgemeinde errichtete beim Bahnhof Unterkrit-
zendorf einen neuen Trinkwasserbrunnen.  

Insgesamt hat die Stadtgemeinde in den neuen Trinkbrun-
nen knapp 10.000,- Euro investiert. Gerade in Zeiten der 
fortschreitenden Klimaerwärmung bringt dieser Wasser-
spender sowohl für Fußgänger als auch für Radfahrer will-
kommene Erfrischung. Der Trinkbrunnen Modell „Altstadt“ 
wird über einen Hebel betätigt, solange der Hebel gedrückt 
ist kommt Wasser, danach entleert sich der Trinkbrunnen 
selbstständig, sodass kein Restwasser im Trinkbrunnen 
stehen bleibt. Das ist aus hygienischen und technischen 
Gründen wichtig.  

Der neue Wasserspender 
wird auch dazu verwendet 
werden, um den nahegele-
genen Gemeinschaftsgar-
ten zu gießen. Der Garten 
entlang des Bahnhofes 
ist auf Grund der ökologi-
schen Pflege ein Prunk-
stück der Artenvielfalt und 
ist eine Sehenswürdigkeit 
für sich.
Stadtgem. Klosterneuburg

Wasser marsch am
Bahnhof Unterkritzendorf

Foto: C.Stahl/Stadtgemeinde Klosterneuburg

Vbgm. Roland Honeder und 
StR. Leopold Spitzbart 
ließen es sich nicht neh-
men, den neuen Trink-
wasserspender als 
Erste zu testen.
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Mit dem Online-Kontowechselservice von FinReach einfach
und schnell wechseln. Zum Konto mit mehr Musik, Kultur 
und Sport zum ermäßigten Preis. shop.raiffeisenbank.at

Jetzt auch online zum Konto mit 
dem regionalen Plus wechseln. 

Kritzendorf hat einen Kandidaten für die Nationalratswahl 
am 29. September:
Dr. Matthias Cernusca kandidiert auf Platz 11 der Landesliste 
der Niederösterreichischen Volkspartei. 

Unser Kritzendorfer Kandidat 
für die Nationalratswahl
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Kritzendorf feiert am 6. Oktober wieder das Erntedank-
fest. Die Ernte eines Jahres umfasst nicht nur die land-

wirtschaftlichen Erträge, sondern auch alle ökonomischen 
und kulturellen Erträge.
Wir alle haben im heurigen Jahr wieder geerntet  – so feiern 
wir gemeinsam dieses Fest.  
 

Das Programm
Im Amtshaus:
 9:30 Uhr Weinbauverein-Rede
 9:40 Uhr Umzug – Erntedankkrone
Pfarrgarten & Vitusplatz:
 10:00 Uhr Feldmesse
 11:00 Uhr  ÖVS-Kinderchor  – Ballett-Tanz
 11:45 Uhr Begrüßung
 12:00 Uhr Mittagsbuffet – Kuchenbuffet
  Unterhaltungsprogramm – Agnes & Rosi
  Heurigenbuffet
  LineDance inkl. Kinder-Mitmach-Workshop

Gerhard Muggenhuber

Erntedank in Kritzendorf 
am 6. Oktober

Café süß & salzig, Weißer Hof 
Holzgasse 350 
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr: 7:00 – 21:00 Uhr 
Sa: 14:00 – 18:00 Uhr 
So u. Feiert.: 14:00 – 18:00 Uhr 
Täglich frische Mehlspeisen  

 

damit Qualität + Preis stimmen

 Reden Sie mit uns
 
 Michael Schaffer  0660 21 02 475 
 Gerhard Steinschütz  0650 28 92 600

www.print-marketing.at
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Gesamtleiter und Direktor des Hauses Dietmar Stockin-
ger begrüßte die rund 270 geladenen Gäste. Unter 
ihnen auch viele Ehrengäste: In Vertretung der Lan-

deshauptfrau Johanna Mikl-Leitner Landesrätin Christiane 
Teschl-Hofmeister, Provinzial der Barmherzigen Brüder Pater 
Provinzial Saji Mullankuzhy, Probst Bernhard Backovsky vom 
Stift Klosterneuburg, Bürgermeister der Stadt Klosterneu-
burg Stefan Schmuckenschlager, sowie der Gesamtleiter der 
Österreichischen Ordensprovinz Direktor Adolf Inzinger.
Das Moderatorenduo Cathy Zimmermann und Mathias Gru-
ber führte durch ein abwechslungsreiches  Programm. Für 
das musikalische Highlight des Abends sorgte Barbara Helf-
gott mit ihrem Ensemble Rondo Vienna. Über Architektur 
und Funktion des Hauses diskutierten in zwei Talks Architekt 
Christoph Lechner, Dietmar Stockinger, Adolf Inzinger, Saji 
Mullankuzhy, sowie Christiane Teschl-Hofmeister und Ste-
fan Schmuckenschlager über die Zukunft in der Pflege. Zwei 
Kurzfilme stellten einerseits den Orden der Barmherzigen 
Brüder, andererseits die Entstehung der neuen Pflege- und 
Betreuungseinrichtung vor.
Schauspielerin  Katharina Stemberger gab den Gästen einen 
interessanten, aber auch amüsanten Einblick über 100 Jahre 
Leben bei den Barmherzigen Brüdern in Kritzendorf.
Im Anschluss an das Programm verwöhnte die Firma Con-
tento mit einem Gala Menü.
Zum Jubiläum ist auch eine Festschrift erschienen. Diese 
liegt im Haus der Barmherzigen Brüder in Kritzendorf auf.

Tag der offenen Tür in der neuen Pflegeeinrichtung 
Die neu errichtete Pflegeeinrichtung der Barmherzigen Brü-
der Kritzendorf wurde Mitte Mai 2019 bezogen. Nun hatten 
Interessierte die Möglichkeit, am 6. September das neue 
Haus im Rahmes eines Tages der offenen Tür kennenzuler-
nen und sich selbst ein Bild von der modernen Einrichtung 
zu machen.
Den Besuchern wurde ein abwechslungsreiches Programm 
geboten. MitarbeiterInnen der Barmherzigen Brüder stan-
den den Besuchern für Fragen zur Verfügung und Hausfüh-
rungen ermöglichten einen besonderen Einblick in die Wohn-
bereiche der BewohnerInnen.
Info-Stände des BewohnerInnenservice sowie der Ernäh-
rungsberatung wurden genauso gerne besucht, wie die ver-
schiedenen Mitmach-Stationen der Ergo- und Physiothera-
pie und der Seniorenbetreuung.
Die Küche des Hauses präsentierte eine Auswahl an ver-
schiedenen Menüs und hausgemachten Mehlspeisen und die 
MitarbeiterInnen versorgten die Gäste mit Getränken.
 

Ein Fest für die BewohnerInnen und Angehörige
Knapp eine Woche nach den Feierlichkeiten rund um die Er-
öffnung konnten am 11. September alle BewohnerInnen und 
Angehörige bei einem Grillnachmittag gemeinsam feiern. 
Musikalisch begleitete das Trio Red Diamonds.

Robert Walenta

Die Rückkehr der Barmherzigen Brüder nach Kritzendorf 
                                              wurde gebührend gefeiert

Probst Bernhard Backovsky, Pater Saji Mullankuzhy und 
Julian Satorius nahmen die Segnung vor

v.l.: Dir. Dietmar Stockinger, LR Christiane Teschl-Hofmeis-
ter, OV Ingrid Pollauf, Bgm. Stefan Schmuckenschlager,
Frater Saji Mullankuzhy und Dir. Adolf Inzinger

Beim Tag der offenen Tür sorgten im großzügigen, hellen 
Innenhof die Höfleiner Band Red Diamonds für vergnügliche 
Unterhaltung

Die Bewohner genießen jetzt schon ihr neues Zuhause Das motivierte Pflegepersonal vom 5. Stock

Julia Stemberger trug die Geschichte des Hauses, 
gespickt mit amüsanten Anekdoten, vor

Barbara Helfgott mit ihrem Ensemble Rondo Vienna sorgte 
für den musikalischen Rahmen

Die Gäste wurden nach den Feierlichkeiten von der Firma 
Contento kulinarisch verwöhnt
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Ein lauter Knall riss einige Kritzen-
dorferinnen und Kritzendorfer aus 

dem Schlaf, als sich im Bereich des 
Amtshaus Kritzendorf ein schwerer 
Verkehrsunfall ereignete. Zwei Ju-
gendliche wurde teils schwer verletzt. 
Aus unbekannter Ursache stieß ein 
Mini Cabrio mit zwei Insassen frontal 
gegen eine Hausmauer beim Amts-
haus Kritzendorf. Dabei wurden Fahrer 
und Beifahrer unbestimmten Grades 
verletzt und vom Rettungsdienst des 
Roten Kreuzes erstversorgt und ins 
Krankenhaus transportiert.  Die aus-
gerückten Feuerwehrmannschaften 
leuchteten die Unfallstelle aus, bargen 
den völlig zerstörten Wagen. Die Fahr-
bahn musste von größeren Mengen 
ausgetretenem Öl und Treibstoff ge-
reinigt werden. 

Im Sommer fand das Highlight des 
Ausbildungsjahres der Feuerwehr-

jugend Kritzendorf statt – der 24 
Stunden Dienst! Die Mädchen und 
Burschen konnten hier ihr Können vor 
ihren Betreuern und einigen aktiven 
Feuerwehrmitgliedern beweisen. Neun 
realistische „Einsätze“ wurden von 
der Feuerwehrjugend bewältigt. Die 
Zeit zwischen den Einsätzen wurde für 
eine Abkühlung in der Donau, Pflege 
der Einsatzgeräte, eine kurze Pause 
oder für eine Motorbootfahrt auf der 
Donau genutzt. Der 24 Stunden Dienst 
gab den Kindern einen spannenden 
Einblick in den Dienstbetrieb einer Be-
rufsfeuerwehr. Das Betreuerteam und 
die Einsatzmannschaft der Feuerwehr 
Kritzendorf sind stolz auf ihre Feuer-
wehrjugend!

Obwohl im Juli die Ortsdurchfahrt gesperrt war, trafen 
sich die Feuerwehrmitglieder im Strombad und übten 

das Vorgehen im Brandeinsatz und die Wasserförderung 
aus der Donau. Im Detail wurde ein ausgedehnter Flurbrand 
angenommen, der mit mehreren C-Rohren und schließlich 
mit dem Wasserwerfer bekämpft werden musste. Das be-
reits seit mehreren Jahren im Strombad stationierte Klein-
löschfahrzeug mit einer Hochdrucklöschanlage übernahm 
dabei die ersten Löschmaßnahmen.
Während der Sperre war ein Tanklöschfahrzeug sowie ein 
Mannschaftstransporter im Bereich des Bahnhofs Kritzen-
dorf stationiert, damit die Einsatzorte im Strombad schnel-
ler erreicht werden konnten.

Schwerer Verkehrsunfall in der Postkurve

24 Stunden Dienst der Feuerwehrjugend 

Sommerübung im Strombad

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
IT Dienstleistungen 

 
 

 
 

 
 

Computerservice 
 

Smartphone Schulung 
 

Privat-/Firmenkunden 
 

Virenscanner 
 

VOIP Telefonanlage 
 

Datenrettung 
 

Cloud/Hosted Services 
 

Vorort-Service 
 

 
für Sie da: Christoph Schultes 

 

Tel: 02243 / 23 999 
 

office@schultes.IT  -  www.schultes.IT 
 

 V
or

or
t-

Se
rv

ic
e 

m
it

 1
00

%
 E

le
kt

ro
-A

ut
o schultes.IT 

ASSURED 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Markus Hansmann
Versicherungsmakler

 
Ihr Versicherungsmakler in Ihrer Nähe

in Klosterneuburg, Wien und Umgebung
 

 
 
 
 
 

 
 

  

 
 
 

 

Kontaktieren Sie uns: 
 

Mobil  0660/426 76 26 
E-Mail office@assured.at 
Web www.assured.at 

Wir betreuen Sie gerne in all Ihren 
Versicherungsangelegenheiten! 

 

Nähstube 
Christine Hölbling
3420 Kritzendorf • Beethovengasse 6

WhatsApp & SMS: 0676 96 01 336
E-Mail: naehstube-christine@gmx.at

Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8 – 19 Uhr 

täglich geö�net
11.00 bis 22.00 Uhr

Hauptstraße 37
3420 Kritzendorf

Tel. 02243 - 25 120
www.ocki.at

GANSL
ESSEN

AB 18. OKTOBER
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Auf einer Panoramazeichnung 
um 1780 sind alle damaligen 
Herrschafts- und Freihöfe mit 

Wappen und Initialen beschriftet. Flo-
rianihof und Weißenhof wurden in den 
letzten Ausgaben behandelt, daher 
hier nur kurz erwähnt.

Auf dem Ausschnitt Unterkritzendorf 
(Abb. 1) ist links der punktierten Orts-
grenze ein sonst unbekanntes Wap-
pen der Stadt Klosterneuburg (S.K.), 
rechts davon der Hl. Vitus (K D = Krit-
zen Dorf), damals Wappen der Kritzen-
dorfer Kirchen- und Dorfgemeinde.

Das Haus unter dem Wappen S.K. 
(Stift Klosterneuburg) ist der Pfarrhof 
(Hauptstr. 9, heute Katharinenhof). Das 
Stift hatte alle hier zuvor begüterten 
Grundherrschaften – ausgenommen 
Freihöfe – erworben und verfügte über 
48 Untertanen (dienstbare Häuser). 

Links davon, nach den langen Neben-
gebäuden, der vermutliche ehemalige 
Wirtschaftshof der Pfarre Vösendorf 
(Hauptstr. 5).

Florianihof (Bahng. 3): vereinfachtes 
Wappen des Stiftes St. Florian (S.F.). 
Wurde später von den Barmherzigen 
Brüdern erworben, heute deren Alt-
bau.

Gegenüber der (Wein-) Lesehof des 
Klosters Schlierbach (Bahng. 14, kein 
Wappen).

Nach der „zwischen beiden Kritzen-
dorf“ auf freiem Feld errichteten Kir-
che St. Vitus folgt Oberkritzendorf 
(Abb. 2) um einen kleinen Dreieckan-
ger, in dessen Mitte der Dorfbrunnen. 

Bartolotti-Hof (Hauptstr. 79; ehem. 
Bürgermeiser Karl Resperger): Teil 
des Wappens von St. Andrä (Lavant), 
dem der Freihof damals gehörte; G.P. 
nach dem Vorbesitzer Bartolotti Graf 
Partenfeld. 

Mauerbacherhof (Hauptstr. 85): Im 
Wappen ein die Kartäuser symboli-
sierendes barfüßiges Beinpaar; S.M. 
(Stift Mauerbach). Freihof, 1782 säku-
larisiert.

Gaminger Hof (Hauptstr. 56-58, heute 
Amtshaus): S.G. (Stift Gaming), eben-
falls 1782 säkularisiert. 

Edelhof (Hauptstraße 93, verkürzt 
dargestellt): Wappenfeld aus dem 
Liechten stein´schen Wappen; E.L. (Ed-
munda Fürstin Liechtenstein, hatte 
ihren Freihof längst den Barmherzigen 
Brüdern gestiftet und diese hatten ihn 
an das Koster Fürstenzell verkauft. 
Nach dessen Säkularisierung ver-
steigert, später von Josef Ritter von 
Schreibers erworben, dessen Nach-
kommen noch heute hier wohnen. Im 
Oberstock Jahreszahl 1584. Geht im 
Kern vermutlich auf die Ritter von 
Kritzendorf zurück.

Im Anschluss an den Edelhof waren 
vor der Entstehung dieser Zeichnung 
noch zwei weitere Höfe herrschaftlich, 
damals aber bereits dem Stift unter-
tan und daher nur als einfache Hauer-
häuser dargestellt:

Lesehof der Herren von Wallsee 
(Hauptstr. 97): Da die Verwaltung nach 
Erwerb dieser Grundherrschaft in den 
Pfarrhof verlagert worden war, wurde 
der Hof dem Stift untertänig. Über 
dem Eingang die Jahreszahl 1549, der 
Kern ist wesentlich älter.

Vermutlicher Lesehof des Stiftes Al-
tenburg (Hauptstr. 105, ehem. „Res-
perger-Madln“). Auch diese Herrschaft 
hatte das Stift erworben, sodass das 
Haus damals bereits dem Stift unter-
tänig war.

Mit einigen Kleinhäusern am Beginn 
der Feldstraße endete der Ort (Abb. 3 
links oben). Ein Fußsteig führte zur Do-
nau (heute Kaffeehausberg). 

Außerhalb der Orte gab in Richtung 
Höflein es vier Einzelhöfe:

Sandhof (der damalige stand auf dem 
heutigen Bahnhofsgelände): gehörte 
als Meierhof zum Edelhof, daher des-
sen Wappen. 

Herzogenburger Hof (Herzogenbur-
gerstr. 13, Freiraumschule): Phantasie-
Wappen (S.H.: Stift Herzogenburg). 
Möglicherweise ident mit dem mittel-
alterlichen „Alten Hof“.

Weißenhof und Freiberghof auf dem 
Hügelkamm oberhalb des Ortes (nicht 
eingezeichnet) gehörten damals eben-
falls zum Edelhof.

Raimund Hofbauer

Kunser
ritzendorfHistory

Herrschaftshöfe 

Dieser Artikel ist, ergänzt um Erläuterungen und Quellen-
angaben, wie alle Beiträge zu „Kritzendorf History“, unter 
http://www.komitee-kritzendorf.com/ – Dorfmuseum – Archiv 
einsehbar. Eine ausführliche Geschichte der Kritzendorfer 
Grundherrschaften ist in Klosterneuburg, Geschichte und 
Kultur, Band II: Die Katastralgemeinden enthalten (erhältlich 
u.a. im Dorfmuseum).

14

Am Samstag, dem 16. November von 16 bis 18 Uhr ist die letzte Gelegenheit 
zur Besichtigung der Sonderausstellung „Ausg´steckt is“ über die Kritzen-

dorfer Buschenschänken. Ausstellungskurator Robert Gattringer wird führen. 
Aus diesem Anlass werden auch die letzten Flaschen des – in Liebhabermengen 
und erstmals seit zwei Jahrzehnten wieder gekelterten – Kritzendorfer Ribisel-
weins angeboten.
Auch können einige neue Exponate betrachtet werden, darunter der Abguss 
jenes Bruchstücks einer Steinaxt, das in Kritzendorf gefunden wurde und auf 
Anwesenheit von Menschen in der Jungsteinzeit hindeutet, alte Telefonappara-
te und neue „Bekennende Kritzendorfer“.
Davon unabhängig kann das Museum jederzeit nach Terminvereinbarung mit 
Robert Gattringer (02243 24666) besucht werden (Amtshaus Hauptstraße 
56-58, Seiteneingang links).

Raimund Hofbauer

Nach dem so erfolgreichen Auftakt der Krit-
zendorfer Adventfenster im vergangenen 

Dezember möchten wir auch heuer wieder mit 
dieser netten Idee für einen guten Zweck durch 
den Advent führen.
Es geht darum, ein Fenster seines  Hauses weih-
nachtlich zu dekorieren, mit einer Zahl von 1-24 
schön sichtbar zu beleuchten und am entspre-
chenden Datum seine Tür zu öffnen. Nicht nur Tee, 
Punsch, Glühwein, Kinderpunsch, eine wärmende 
Suppe,  Maroni, Würstel  sind gefragt, wir suchen 
das „Besondere“, etwas Spezielles,  das Sie  Nach-
barn, Freunden, Gästen präsentieren möchten. Die 
Einnahmen aus den freiwilligen Spenden ergehen 
an „Kritzendorf hilft“ und werden Bedürftigen aus 
dem Ort weitergegeben.
Bitte unterstützen Sie diese nette Idee.
Möchten Sie dabei sein, dann wenden Sie sich 
doch bitte zur Terminkoordination bis 31. Oktober  
an Claudia Karlsburger unter 0664 4224710 oder 
claudia.karlsburger@a1.net

Claudia Karlsburger

Finissage im Dorfmuseum    

1

2

3

Dein Friseur in KritzenDorF

Hauptstrasse 131
tel. 02243 - 24412

Salon Hans

Kritzendorfer Adventfenster

Bürgermeister Stefan Schmucken-
schlager, Vizebürgermeister 

 Roland Honeder und Ortsvorsteherin 
Ingrid Pollauf laden zur 

Gesprächsrunde am 
Dienstag, 5. November 
2019, um 19 Uhr in die 
Pizzeria Mera, Krit-

zendorf, Hauptstraße 
129 ein. 

Unter dem Motto  „offen 
gesagt“ sind alle Kritzen-

dorferinnen und Krit-
zendorfer herzlichst 
eingeladen.

Stadtgemeinde 
Klosterneuburg

Bürgermeister 
in Kritzendorf
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Präsidentenkanzlei

Im Juni besuchten die Kinder der 4. 
Klasse der Volksschule Kritzendorf 

die Präsidentschaftskanzlei in Wien. 
Frau Priewasser führte die interessier-
ten Gäste durch die Räumlichkeiten. Die 
Mädchen und Buben waren begeistert 
von den Dingen, die sie an diesem Tag 
über die Arbeit des Regierungsober-
hauptes erfuhren. Leider konnten die 
Kinder den Bundespräsidenten Alexan-
der Van der Bellen nicht antreffen, sein 
Büro durften sie jedoch bewundern.

Eine Reise ins alte Rom…

Die beiden dritten Klassen unter-
nahmen im April einen Lehraus-

gang nach Carnuntum. Bei regenver-
hangenem, kühlem Wetter betraten sie 
staunend die Pfade der Römerstadt. 
Der Besuch der Thermenanlagen war 
da ein willkommener Ort, um sich ein 
wenig aufzuwärmen und Einsicht in das 
Wohlfühlprogramm der damaligen Zeit 
zu bekommen. Wie sich die Menschen 
kleideten und was auf ihrem Speiseplan 
stand, rundete das Programm ab.

„Radfahrprüfung bestanden!“ 

Mit diesem für die aufgeregten Bu-
ben und Mädchen bedeutungsvol-

len Satz, konnte  Frau Gudrun Buchinger 
vom ARBÖ in diesem Schuljahr wieder 
zahlreichen Kindern die Berechtigung 
für das Fahren mit dem Fahrrad ohne 
Begleitung von Erwachsenen überge-
ben. Ein weiterer Schritt in die Selbst-
ständigkeit und die Unabhängigkeit!

Schulfest   

Mit dem Musical „Auf ins Abenteu-
er“ unter der Leitung von Frau 

Prof. Magdalena Muck und der musika-
lischen Unterstützung von Frau Brigitte 
Berger-Görlich verabschiedeten sich die 
Mädchen und Buben von ihrer Volks-
schule. Diese ganz besondere Gruppe 
zeichnete sich durch eine außergewöhn-
lich gute Gemeinschaft aus, die sich 
auch in dem Musical widerspiegelte. Der 
Abend stand ganz im Zeichen „Wege ge-
hen – Spuren hinterlassen“, was ihnen 
sicherlich gut gelungen ist. 
Nach den musikalischen Beiträgen aller 
Klassen traf sich die Schulgemeinschaft 
zum gemütlichen Teil im Schulgarten.

Rotes Kreuz

Im Juni besuchten die zweiten Klas-
sen der öffentlichen Volksschule 

Kritzendorf die Bezirksstelle des Roten 
Kreuzes in Klosterneuburg. Die Kinder 
lernten die umfangreichen Aufgaben-
bereiche der Organisation kennen und 
durften sich einen Rettungswagen, so-
wie die Ausrüstung der Sanitäter ge-
nauer ansehen.  Nach zwei spannenden 
Stunden ging es wieder in Richtung 
Schule. Danke an die Sanitäter des Ro-
ten Kreuzes Klosterneuburg für die tol-
le Führung!

VD Ursula Mürwald

Partnerklassen

Bei uns in der PVS Kritzendorf ist 
eine besondere Zusammenarbeit 

zwischen den 1. und 3. bzw. 4. Klassen 
gang und gäbe. Somit bekommt jedes 
Kind der ersten Klasse bereits vor der 
Einschulung ein Partnerkind aus der 
zukünftigen dritten bzw. vierten Klas-
se. Das große Kind erleichtert so die 
Schuleingangsphase enorm und auch 
mitten im Schuljahr gibt es noch vie-
le gemeinsame Aktivitäten zwischen 
„Groß“ und „Klein“. Diese treffen sich 
in regelmäßigen Abständen, um ge-
meinsam zu basteln, zu singen oder 
auch zu lesen. 
Bereits in der ersten Schulwoche 
stand für die beiden 1. Klassen der ers-
te Wandertag mit ihren „großen“ Part-
nerkindern am Programm. Gemeinsam 
wanderte die 1. a Klasse, begleitet 
von der 3.a Klasse, unter der Leitung 
von Frau Jeannine Neuwirth und Frau 
Susanne Doskoczil, bei herbstlichem 
Wetter zur Waldandacht in Kritzen-
dorf. Die 1. b Klasse spazierte mit ih-
rer Lehrerin Frau Karin Angermaier 
und ihren Partnerkindern von der 4. 
a Klasse mit Frau Bettina Schüller, in 
das Strombad Kritzendorf. Bei beiden 
Ausflügen, waren die Begleitpersonen 
begeistert, wie gut die Kinder mitein-
ander harmonierten.

Eröffnung des Schuljahres

Am Mittwoch in der ersten Schul-
woche empfingen uns die beiden 

Religionslehrerinnen Frau Stephanie 
Eckkramer (röm. kath.) und Frau Ul-
rike Schwarz (evang.) zu einem stim-
migen Wortgottesdienst im Festsaal. 
Alle Klassen wurden liebevoll willkom-
men geheißen. Das Thema „Bäume“, 
welches dieses Mal gewählt wurde, 
schmückte nicht nur unseren sonst 
auch sehr schönen Festsaal, sondern 
kam auch in Mediationen, Liedern und 
Geschichten vor. Als Abschluss gab 

es für jede Klasse ein Fladenbrot und 
Traubensaft. In Sitzkreisen wurde die-
ses verspeist, geplaudert und gelacht.

Tafelklassler

Die PVS ist bereits jetzt schon sehr 
stolz auf ihre Erstklässler. 24 Bu-

ben und Mädchen befinden sich in der 
1.a (Marienkäferklasse), geführt von Fr. 
Jeannine Neuwirth und 24 Kinder dür-
fen wir in der 1.b (Eulenklasse), geführt 
von Fr. Karin Angermaier, begrüßen.

Susanne Doskoczil BEd
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Dieses Jahr begaben sich die 
PfadfinderInnen Kritzendorf/ 
Höflein bei ihrem Sommer-

lager auf eine Zeitreise in das antike 
Griechenland, welches zufälligerweise 
gar nicht so weit weg in Biedermanns-
dorf angesiedelt war. Ganz im Sinne 
des Klimaschutzes traten die Älteren 
die Reise zum Lagerplatz mit dem Rad 
an, was schon das erste aufregende 
Abenteuer darstellte. 
Angekommen startete der Lagerall-
tag in der Antike. Sechs durchmisch-
te Völker: Sparta, Argos, Athen, Troja, 
Theben und Phokis, mussten sich in 
diesem Alltag erst den Anforderungen 
ihrer KönigInnen stellen. Lagerbauten 
und Kochstellen errichten, am Feuer 
kochen und im Zelt schlafen waren da-
bei die bekannteren Aufgaben. Es gab 
aber auch größere Herausforderungen: 
Die Völker mussten auf Anweisung der 
KönigInnen das goldene Vlies suchen, 
welches nur durch verschiedene Chal-
lenges im Park Laxenburg Stück für 
Stück ergattert werden konnte. Doch 
die mutigen WiWö, GuSp, CaEx und 
RaRo schreckten natürlich vor keiner 
noch so schwierigen Aufgabe zurück. 
Ein Volk schaffte es schlussendlich, 
das goldene Vlies für sich zu gewin-
nen: das Volk Argos. Als dessen König 
jedoch in einen Größenwahn verfiel, 
immer mehr Geld von der Bevölkerung 
verlangte, jedoch alles für sich selbst 
ausgab, wurde es jedem klar: ein neu-
es Regierungssystem musste her. So 
wurde der König gestürzt und die De-
mokratie im antiken Griechenland ein-
geführt. Mit einer Verfassung, die von 
jedem unterschrieben wurde: „Jeder 
Mensch ist gleich an Rechten“. So ging 
ein weiteres gelungenes Sommerlager 
friedlich und demokratisch zu Ende.

Unsere Heimstundenzeiten 2019/20:
WIWÖ: Freitag 17:30- 19:00
GUSP: Donnerstag 17:00- 19:00
CAEX: Freitag 18:30- 20:30
RARO: nach Abmachung  Lisa Kraus

Volksschule Kritzendorf gewinnt „Laufinitiative 2020“

FK Austria Wien
vs Volksschule
Kritzendorf 

Die Teilnahme an der „Laufinitiati-
ve 2020“ – bestehend aus neun 

Veranstaltungen sowie dem Abschlus-
sevent mit separatem Finallauf – war 
eine große Herausforderung für die 
Schüler. Lehrer und Eltern begleiteten 
die Mädchen und Buben.
Die VS Kritzendorf bewies Engage-
ment, Eltern und Schüler opferten 
ihre Freizeit – und wurden zur aktivs-
ten Schule Niederösterreichs gekürt! 
Zahlreiche Podestplätze unterstrichen 
die großartigen Leistungen der sport-
lichen Kids. 
Wir gratulieren den Schulkindern zu 
dieser tollen Leistung.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Der Schlussausflug führte die 3. 
Klasse mit ihrem Lehrer Benjamin 

Petutschnig in diesem Jahr in die Ge-
nerali Arena des FK Austria Wien. Im 
Zuge einer spannenden Stadiontour, 
konnten sich die Gäste den VIP Bereich, 
die Tribünen, die Sicherheitszentrale 
und Pressezentrum ansehen. Natürlich 
durfte auch die Trainerbank am Spiel-
feld nicht fehlen. Zum Schluss erfuhren 
die interessierten Buben und Mädchen 
noch die Geschichte des FK Austria 
Wien und bestaunten Trikots von be-
rühmten Spielern. 

Gegenbesuch von den Violetten
Der Besuch einiger Spieler von Austria 
Wien zu einem Training im Turnsaal der 
Volksschule mit anschließender Auto-
grammstunde fand gleich anschließend 
in der 2. Schulwoche statt.

VD Ursula Mürwald

18

Auf der Spur der Demokratie 
Sommerlager der Kritzendorf/Höfleiner PfadfinderInnen

Martinstraße 151
3400 Klosterneuburg

Tel. 0664 / 89 43 561
 office@tischlerei-groessing.at

Brennholz
Baumschnitt
Gartenservice

Tischlerei 
Grössing
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„Vespas Stadt Gelsen“ Kritzendorf bewegt sich

Gansl 
mit Erdäpfelknödel 
und Rotkraut

Samstag und Sonntag, 12. + 13. 10.; 
19. + 20. 10.; 26. + 27. 10.
sowie 2. + 3. 11.; 9. + 10. 11.

jeweils ab 17 Uhr
! 26. Oktober Abschluß Grenzwanderung !

Bitte um Voranmeldung – 02243 24442
Familie Offmüller • 3420 Kritzendorf  • Am Silbersee1

Öffnungszeiten: ganzjährig ab 9:00 Uhr, • Dienstag u. Mittwoch Ruhetag
www.gasthaus-am-silbersee.at

Es ist ein fester Bestandteil in Kritzendorf geworden, 
dass sich die Jägerschaft mit den Einwohnern von 

Kritzendorf ihren Schutzheiligen zur Ehre und Dank ver-
sammeln. Wir werden uns am Sonntag, 
3. November um 17:30 Uhr vor der Pfarr-
kirche St. Vitus einfinden. Die Messe wird 
von unserem Pfarrer Reinhard Schandl 
zelebriert. 
Den Ausklang mit der Jägerschaft, Jagd-
hornbläser und Gästen werden wir bei Fa-
milie Vitovec verbringen. Die Kritzendor-
fer Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

Jagdgesellschaft Kritzendorf

Der neue Imagefilm des Vereins Stadtmarketing und 
Tourismus ist online gegangen. Der bereits sechste 

Film folgt natürlich wieder dem Motto „in Klosterneuburg 
ist immer was los“ und handelt vom Vespatreffen in Klos-
terneuburg. 
Brix schlüpft im jüngsten Film in die Rolle eines flotten 
Vespafahrers, der ein Paar aus dem Dilemma der Ideenlo-
sigkeit und Langeweile (ent)führt. „Vespas Stadt Gelsen“, 
„Schrauben Stadt Fernsehen“, „Ausfahren Stadt Eingehen“ 
– so die Slogans des neuen Spots. Fortsetzung folgt – der 
siebente Film ist bereits in Arbeit, wie Magdalena Brix von 
Brix Productions verrät. Alle Imagefilme sind auf dem You-
tube-Kanal des Stadtmarketings – „Stadtmarketing Klos-
terneuburg“ sowie auf facebook abrufbar.

Stadtgemeinde Klosterneuburg

Anlass war die Trennung der Ober- und Unterkritzendor-
fer durch die Totalsperre beim Mauerbacherhof. Hier ist 

von den Kritzendorfer Gastronomie- und Heurigenbetriebe 
und dem Komitee der Heimatpflege die Idee entstanden die 
Bevölkerung zu einem Spaziergang zu motivieren.
Leider hat das Wetter am 10. August nicht wirklich mitge-
spielt und trotzdem sind viele Kritzendorfer dem Aufruf 
gefolgt.
Für Kinder gab es beim Gasthaus Ockermüller einen Trom-
melworkshop und FF-Jugend veranstaltete ein Zielspritzen.
Das Line-Dance-Fest im Gasthaus Preisecker war ausser-
ordentlich gut besucht und die Stimmung entsprechend 
ausgelassen.
Vor dem Amtshaus sollten die Kurz-Filme über Kritzendorf 
von Kristian Schark im Freien vorgeführt werden – war aber 
auf Grund des etwas feuchtem Wetter nicht möglich. Die 
Filme waren aber auch im Foyer des Gebäudes sehenswert. 
Dazu servierte Martina Wallnöfer von BATA-Delikatessen 
knusprige Stelzen mit Krautsalat.
So eine Art Straßenfest wäre, vielleicht schon nächstes 
Jahr wiederholungswert.

GeSt

Hubertusfeier

Tischlereibedarf

Handelsagentur

Produkte aus Holz im und ums Haus Leo Salbrechter
3420 Kritzendorf, Thomas-Brunner-Weg  3 - 5

T: 0699 / 101 03 530, F: 02243 / 24 653
Mail: office@lesa.at www.lesa.at

Latten, Staffel, Plattenzuschnitte, Profilholz, 
Leimbinder, Bauholz, Terrassendielen, Türen, 

Fenster, Garagentore, Inku Melan, 
Parkettböden, Insektenschutzgitter, Aluzäune, 

Zubehör, Vermietung von fahrbarer 
Verkaufshütte – Hauszustellung.

Wir	  erweitern	  unser	  Angebot!	  
Damit	  sich	  Ihr	  motorisierter	  Liebling	  immer	  von	  seiner	  

besten	  Seite	  zeigt,	  bieten	  wir	  Ihnen	  ab	  sofort	  zusätzlich	  an:	  

Fahrzeughandwäsche	  
Innenreinigung	  

Hochglanzpolitur	  
Geruchsentfernung	  

Natürlich	  in	  gewohnter	  hoher	  Qualität!	  

Wir	  freuen	  uns	  auf	  Sie!	  

KFZ-Zweirad	  Friedrich	  Huber	  GmbH	  
Inkustraße	  11	  –	  3400	  Klosterneuburg	  

Telefon	  02243-26909,	  mobil	  0676/5050300	  
www.friedrich-huber.at	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  www.die-autopfleger.at	  

office@friedrich-huber.at	  
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Die nächste Ausgabe „unser Kritzendorf“ 
erscheint am 21. November 2019 

Anzeigen- und Redaktionsschluss
 ist der 7. November 2019

redaktion@unserkritzendorf.at

Ich interessiere mich für einen Aufenthalt. 
Schicken Sie mir unverbindlich Unterlagen zu.

Name: ...........................................................................................................

Adresse: ........................................................................................................

Kupon ausschneiden, auf Postkarte kleben (Absender nicht 
vergessen) und senden an Barmherzige Brüder
Pflegen Betreuen Wohnen, Hauptstraße 20, 3420 Kritzendorf, 
Tel. 0043 2243 460-0 | Mail: bewohnerinnenservice@bbkritz.at

ES IST  
DIE ZUKUNFT,

DIE UNS BEWEGT.
Gutes tun und es gut tun.
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Ballettschule Svetla siedelt um!

CIAO BELLA

0680 / 23 90 611
www.ballettschule-svetla.at
mail@ballettschule-svetla.at

Neue Kurse ab 
September 

PreBallett ab 3 Jahren 
VideoJazz 
Contemporary / ModernDance 
Ballett für Erwachsene 

und noch mehr ….

Unter diesem neuen Motto präsentiert sich das CAFE im 
Amtshaus zur Zeit aus zweierlei Gründen:

Erstens hat das CAFE seit Anfang September jeden Freitag 
auch am Abend geöffnet (bis 22.00 Uhr) und diese Abende 
stehen zur Zeit unter dem Motto „Gutes aus Italien“.
Nicht nur die Weine, den Limoncello sondern auch Wurst, 
Prosciutto, Käse und Olivenöl hat der Chef, wie jedes Jahr 
um diese Zeit, selbst aus der Toskana importiert.
Es darf also durchaus länger geplaudert werden und das 
eine oder andere Glas Aperol-Sprizz oder Pinot Grigio dazu 
getrunken werden. 
Apropos Plaudern:
Jeden Donnerstag Abend ab 18.30 Uhr findet wieder der 
Volkshochschulkurs Chitchat at the cafe/Englische Kaffee-
haus Plauderei im CAFE statt. Nähere Informationen erhal-
ten Sie bei der Volkshochschule Klosterneuburg.
Weiters freut sich das CAFE Team darüber, dass sich Eva 

Doskoczil entschieden hat, nach einigen Jahren in Wien, 
nun beruflich wieder zurück nach Kritzendorf zu kehren 
und sich ab sofort persönlich um die Gäste bemüht.
Hausgemachte Kuchen, täglich frisch gekochte Mittagsge-
richte und kreative Snacks werden bereits seit Anfang Sep-
tember von den Gästen genossen.
Kreative, leichte Gerichte unter Berücksichtigung der sai-
sonalen Möglichkeiten stehen im Vordergrund. Alle Kuchen 
und Speisen können natürlich jederzeit auch für zu Hause 
bestellt und abgeholt werden.
Besonderes Augenmerk wird auch auf glutenfreie Produkte 
gelegt. Egal ob Süßigkeiten, Brot oder Pasta.

Gerne kann das CAFE für private oder Firmenfeiern reser-
viert werden – natürlich auch abends!
Die bekannt guten Brötchen und/oder gefüllten Albrechts-
Burger können gerne (auch kurzfristig) bestellt und gelie-
fert werden.
Alle weiteren Informationen finden Sie im Internet unter 
www.ocki.at bzw. telefonisch unter 02243/26572

GeSt

Das Gebäude an der Hauptstraße 166 wird wiederbe-
lebt. Die Kritzendorfer Ballettschule Svetla ist seit 

Herbst 2019 dort beheimatet.
Nach langer Suche und „harter“ Arbeit hat Svetla Stoya-
nova einen neuen Saal für den Tanzunterricht gefunden.
Das „166er Haus“ wurde vorsichtig und mit Liebe zum 
Detail für die Tänzerinnen vorbereitet. Ab jetzt können 
wieder Kinder und Erwachsene der Freude an der künst-
lerischen Bewegung Ausdruck verleihen. Sie finden hier 
eine Lehrerin, die sich ihnen individuell anpasst. Die da-
rauf achtet, Junge und Erwachsene nicht körperlich zu 
überfordern und ihnen die „versteckte Sprache der See-
le“ zu zeigen.

Zum neuen Standort Hauptstraße 166
Weitere Kurse wie zB Sacred Flower Yoga oder Full Body 
Workout sind im ehemalige Gasthaus Eisenmann/Wurzl 
bereits geplant.
Falls jemand auf der Suche nach einer großen Lagerflä-
che (Keller), einem Büro bzw. Atelier oder einem Gemein-
schafts-Praxisraum (Massage, Therapie, ….) ist, kann 
sich gerne vorab einmal umsehen. Nähere Infos jederzeit 
telefonisch unter 0664/84 93 230.

H. Mitsch / M. Hammer

Svetla 
beim 
Einrichten 
des neuen 
Saales

Eva Doskoczil wird sich künftig um das CAFE im Amtshaus 
von Manuel Hammer kümmern.

Italienischer Flair breitet sich jeden Freitag im Kritzendor-
fer Amtshaus aus
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StB Christiane Huber, MBA
3420 Kritzendorf, Aufeldgasse 58
Tel. 02243-25402
StB Erwin Kaindl
2752 Wöllersdorf, Anna Steurer Gasse 55
Tel. 02633-45993
Mail: office@kaindl-steuerberatung.at

www.kaindl-steuerberatung.at

S Tunser
teuer  ipp

Christiane Huber, MBA
Steuerberaterin und 
Wirtschaftstreuhänderin

Die Frage, ob das Arbeitszimmer im 
eigenen zuhause steuerlich ab-

setzbar ist oder nicht, war und bleibt 
eine oft gestellte Frage. Die steuer-
liche Relevanz unterliegt hier einigen 
strengen Voraussetzungen, so darf der 
Raum zB ausschließlich beruflich ge-
nutzt werden. Im Jänner dieses Jahres 
hat hierzu auch das Bundesfinanzge-
richt eine Entscheidung geliefert.
Eine angestellte Produktmanagerin, 
die für die Entwicklung, Herstellung 
und Einführung neuer Produkte für Im-
plantate in der Gefäß- und Herzchirur-
gie zuständig ist, führte ihre Arbeiten 
im Arbeitszimmer in ihrer Wohnung 
durch. Maßgeblich ist dabei auch, dass 
seitens des Arbeitgebers kein Büro be-
reitgestellt wurde. Die Arbeiten bestan-
den in Tätigkeiten, die typischerweise 
in einem Arbeitszimmer durchgeführt 
werden können wie z.B. das Abhalten 
von Telefonkonferenzen, Erstellen von 
Unterlagen oder Literaturstudium.
Zu den Tätigkeiten zählten aber auch 
der Besuch von Kongressen sowie 
Dienstreisen zu Niederlassungen des 
Arbeitsgebers. Derartige berufliche 
Aktivitäten, die sich außerhalb des 
Arbeitszimmers abspielten, sind nach 
Ansicht des BFG nicht schädlich, wenn 
zumindest mehr als die Hälfte der Ar-
beitszeit im Arbeitszimmer erledigt 
wird. Im konkreten Fall konnte ein Ver-
hältnis von 85% (Arbeitszimmer) zu 
15% (außerhalb des Arbeitszimmers) 
glaubhaft gemacht werden, sodass die 
Kosten des Arbeitszimmers als steuer-
liche Werbungskosten anerkannt wur-
den.

Ihr KAINDL & Partner Team

Arbeitszimmer – 
neue Entscheidung des BFG

Mikrochip 
bei Hund 
und Katz Die Winterreifenpflicht auf al-

len Straßen beginnt mit 1. No-
vember. Es ist wichtig, dass Sie Ihr 
Fahrzeug rechtzeitig wintertaug-
lich machen. Winterreifen müs-
sen mindestens 4 mm Profiltiefe 
aufweisen und dürfen nicht älter 
als 4 Jahre sein. Ganzjahresreifen 
sind nur bedingt zu empfehlen, be-
sonders SUV-Fahrzeuge brauchen 
wegen des längeren Bremsweges 
gute Winterreifen.
Die Point-S Reifenfachwerkstätte 
der Firma Lutz in 1160 Wien, Kopp-

straße 5 hat alle gängigen Mar-
kenreifen in den verschiedensten 
Dimensionen lagernd. Auch bei den 
Felgen gibt es eine große Auswahl. 
Seniorchef Werner Lutz bietet für 
Kritzendorfer ein Hol- und Bring-
Service an: Ihr Auto wird nach Ver-
einbarung abgeholt und nach der 
Neubereifung wieder zugestellt.
Die Öffnungszeiten sind Montag bis 
Freitag durchgehend von 7 bis 18 
Uhr und Samstag von 7 bis 12 Uhr.
01-492 08 03, www. lutz-reifen.at

GeStSeit 2010 müssen alle in Österreich 
gehaltenen Hunde mit einem Mi-

krochip gekennzeichnet und bei der 
heimischen Heimtierdatenbank re-
gistriert sein. Dieser Chip dient nicht 
nur als Identitätsnachweis, sondern 
ist auch verpflichtend, um mit dem 
Tier über die Grenze fahren zu dürfen. 
Katzen können auf freiwilliger Basis 
gechipt werden, vor allem ist dieses 
für Freigänger (Achtung, Kastrations-
pflicht) empfehlenswert. Zuchtkatzen 
(Nachweis mit Papieren) mit Freigang
müssen ebenfalls gechipt werden. Bei 
Neuerwerb eines Hundes, ob aus dem 
In- oder Ausland, sollte beim ersten 
Tierarztbesuch der Mikrochip kontrol-
liert und gegebenenfalls umregistriert 
werden. Bei Nichtbeachtung der Chip-
Pflicht droht eine Verwaltungsstrafe 
von bis zu 3.750,– Euro, im Wiederho-
lungsfall von 7.500,– Euro.

So funktioniert das Chipen 
und Registrieren: 
Der reiskorngroße Datenträger wird 
mittels Injektionsnadel von einem 
Tierarzt an der linken Halsseite un-

ter die Haut implantiert. Dann erfolgt 
die Registrierung bei der heimischen 
Haus- und Heimtierdatenbank. Der 
Chip kann von Tierschutzvereinen, 
Tierärzten und der Polizei ausgelesen
werden und stellt sicher, dass das Tier 
eindeutig mit einem weltweit einma-
ligen Nummerncode identifiziert und 
der Besitzer schnell gefunden werden 
kann. 
Datenbanken: 
heimtierdatenbank.ehealth.gv.at 
für Österreich bzw. weltweit 
www.petmaxx.com.

Tipp: Hund entlaufen oder 
gefunden – was tun?
1. Tierhilfe Klosterneuburg unter 
 0664/380 88 55 benachrichtigen;
2. Polizei kontaktieren;
3. Suchmeldung über Facebook;
Achtung: Den Ort, von welchem der 
Hund entlaufen ist, möglichst nicht 
verlassen!

Alles dazu finden Sie auch unter 
www.tierhilfe-klosterneuburg.at.

 Tierhilfe Klosterneuburg

Kryptorchismus – 
wie bitte?

Es bedeutet, dass ein oder beide 
Hoden des Tieres nicht in den 

Hodensack abgestiegen ist/sind. Der 
Ursprung der Hodenwanderung liegt 
in der oberen Hälfte des Körpers, 
gleich hinter den Nieren, dort wo 
auch die Eierstöcke liegen. Im Laufe 
der Entwicklung im Mutterleib wan-
dern die Keimdrüsen hinunter, durch 
die Leiste bis in den Hodensack. Und 
genau auf dieser Strecke kann nun 
ein Hoden verbleiben: innerhalb des 
Bauches, auf dem Weg hinaus oder 
außerhalb. Diese Hoden sind meist 
unterentwickelt und kleiner als der 
korrekt liegende Hoden.
Jeder Tierarzt wird Ihnen empfehlen, 
den Rüden kastrieren zu lassen, denn 
der nicht im Hodensack liegende Ho-
den hat eine deutliche Tendenz zu 
„entarten“, also Krebs auszubilden. 
Da dieser inkomplette Abstieg ver-
erbbar ist, sind diese Hunde von der 
Zucht auszuschließen. Auch normale 
Familienhunde sollten kastriert wer-
den, da ein „Hoppala“ nicht ausge-
schlossen werden kann.
Fehlt ein Hoden, wird zuerst getastet, 
ob er sich zwischen der Leiste und 
dem Scrotum (Hodensack) befindet. 
Schwierig, es liegen auch Lymph-
knoten in der Umgebung. Nächster 
Schritt ist die Untersuchung mittels 
Ultraschall. Erfahrung vorausgesetzt, 
wird er in den meisten Fällen lokali-
siert, die Position markiert und chi-
rurgisch entfernt. Je nach Lage ein 
kleiner Eingriff oder eine Bauch-OP. 
In derselben Narkose wird der 2. Ho-
den entnommen.
Praktische Bedeutung: Krebs wird so 
verhindert, ebenso kann es zur Ho-
dentorsion (Hodenverdrehung) kom-
men, die höchst schmerzhaft ist. Der 
größte von mir vorgefundene Hoden 
wog 600 Gramm!

Ihr Tierarzt Philipp T. Amon

Tunsere
ierEcke

Tierarzt
Philipp T. Amon

Tierarzt Philipp T. Amon
3400 Klosterneuburg, Niedermarkt 24

02243 / 362 84
mit Herz, Hirn und Verstand eingesetzt:

Interne, Chirurgie, hauseigenes Blutlabor,
digitales Röntgen, Ultraschalluntersuchung......für Ihr Tier!

...weil der persönliche Einsatz zählt!

Notfälle:
0676 / 415 38 90

Ordinationszeiten:
Mo + Fr: 10-12 und 16-19 Uhr

Di + Do: 10-12 und 16-19:30 Uhr
Mi + Sa: 9-12 Uhr

Für Untersuchungen, Impfungen oder „normale“ 
Erkrankungen (Durchfall, Husten, Juckreiz, 

Ekzeme o.ä.) ist keine Voranmeldung notwendig

Im Autohaus Tatzer in Zeiselmauer 
gibt es am Samstag, den 12. Oktober 

2019 wieder das schon traditionelle 
Oktoberfest. Ab 10 Uhr kann man den 
ganzen Tag die neuesten Modelle von 
Mitsubishi begutachten, wie zum Bei-

spiel das neue SUV-Modell Elipse Cross 
oder den robusten L200 Blackline. 
Für Unterhaltung und das leibliche 
Wohl ist mit Spanferkel, Palatschinken 
und Würstel gesorgt.

GeSt

Oktoberfest im Autohaus Tatzer

Autohaus Tatzer
3424 Zeiselmauer•Gewerbepark Ost I/3 • T:  02242–70190 • www.autohaus-tatzer.at      

  Ihr Kfz-Service-, Reparatur- und Fachbetrieb für ALLE Marken. 

 Mit Sicherheit durch den Winter
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Im neuen CX-30 vereint Mazda kompakte Bauweise, 
großzügiges Platzangebot und ein serienmäßig 
hohes Ausstattungsniveau in einem brandneuen 
SUV. Marktstart ist am 20. September bei Autohaus 
Bennewitz – die Preise beginnen bei 25.990 Euro.

Der neue Mazda CX-30 

DER NEUE MAZDA CX-ḃḀ
Z E I T  F Ü R  V E R Ä N D E R U N G

Verbrauchswerte: 4,4 – 6,0 l/100 km, CO₂-Emissionen: 105 –137 g/km. Symbolfoto.

2 0. &  2 1.  S E P T E M B E R
P R E M I E R E N - 

W O C H E N E N D E

KLOSTERNEUBURG • Bachgasse 4
T: 02243/328 65-0 • E: klosterneuburg@bennewitz.at • www.bennewitz.at

Dr. Petra Haller übersiedelt

Die Fachärztin für Orthopädie und orthopädische Chir-
urgie verlegt ihren Ordinationsstandort vom Kritzen-

dorfer Amtshaus in der Gruppenpraxis Klosterneuburg, 
Wigandgasse 8 (ehemalige Ordination von Dr. Erich Kinzl). 
Dr. Petra Haller ist als Fachärztin im Herz Jesu Krankenhaus  
mit einem sehr breiten Spektrum an Beschwerdebildern 
konfrontiert. Sie betreut Patienten mit Gelenksbeschwer-
den, Haltungsschwächen, Sportverletzungen, allgemeinen 
Verspannungen oder auch altersbedingten Abnutzungen.  

Viele dieser Krankheitsbilder 
können konservativ behandelt 
werden. Hierfür bietet Dr. Hal-
ler in ihren neuen Ordinations-
räumlichkeiten unter anderem 
Infiltration, Knorpelaufbaukur, 
Stoßwellentherapie und Aku-
punktur an. Sollte jedoch ein 
operativer Eingriff erforder-
lich sein, kann sie diesen im 
Herz Jesu Krankenhaus Wien 
(alle Kassen) durchführen. 
Die Ordinationszeiten der 
Wahlärztin sind Freitag vormit-
tags nach Vereinbarung. 
Telefonisch unter  
0680-243 243 6 oder per Mail 
an ordination@doktorhaller.at. 

GeSt

Ehrenamtliche Helfer

Bei einer Gesamtlänge von 4.395 mm und einem Kof-
ferraumvolumen von 430 l reiht sich der CX-30 in der 

Mitte zwischen CX-3 und CX-5 ein und spricht damit vor 
allem Kunden an, die ein kompaktes SUV mit maximalem 
Stauraum suchen. Im CX-30 findet diese Designsprache 
erstmals in einem brandneuen SUV Ausdruck. 
Die Anordnung sämtlicher Anzeigen und Bedieninstru-
mente ermöglicht eine intuitive Bedienung. Relevante In-
formationen wie Geschwindigkeit und Navigationshinwei-
se werden über das serienmäßige Head-up-Display in die 
Windschutzscheibe projiziert. Für Unterhaltung an Bord 
sorgt das weiterentwickelte Mazda Connect-Infotainment-
System mit optimierter Spracherkennung und Apple Car-
Play-/Android-Auto-Anbindung. Bedient wird das Mazda 
Connect System über einen ergonomisch in der Mittelkon-
sole angeordneten Multi-Commander. Radio-, Navi- und 
Fahrzeuginformationen werden auf einem 8,8 Zoll großen 
Farbdisplay angezeigt.
Trotz seiner kompakten Abmessungen bietet der neue Maz-
da CX-30 seinen Passagieren ein großzügiges Raumgefühl. 
Der Platz zwischen den Vordersitzen misst geräumige 740 
mm und ist damit ähnlich groß wie im CX-5. Für zusätzliche 
Langstreckentauglichkeit sorgen die ergonomischen Sitze, 
welche die Wirbelsäule in ihrer natürlichen Haltung unter-

stützen. Das Lenkrad lässt sich um 45 mm in der Neigung 
sowie um 70 mm in der Länge einstellen und erlaubt damit 
eine präzise Anpassung an die individuelle Fahrerposition. 
Mit 430 Litern Kofferraumvolumen bei aufrechten Sitzen 
bzw. 1.406 Litern bei umgeklappter Rückbank steht im neu-
en CX-30 ausreichend Stauraum für jede Lebenssituation 
zur Verfügung.
Zum Marktstart stehen der Skyactiv-G122-Benzinmotor 
und der Skyactiv-D116-Diesel zur Wahl. Der Benziner hat 2 
Liter Hubraum, leistet 122 PS und schafft ein Drehmoment 
von 213 Nm bei einem durchschnittlichen Spritverbrauch 
von 5,1 Litern und einem CO2-Ausstoß von 116 Gramm (5,5 
Liter bzw. 126 Gramm CO2 für die Automatik-Version). Beide 
Motorvarianten gibt es auch in Kombination mit der Mazda 
i-Activ-AWD-Allradtechnologie, bei der die Antriebskraft je 
nach Fahrsituation sensorgesteuert zwischen den vier Rä-
dern aufgeteilt wird.
Überzeugen Sie sich am 20. und 21. September oder an 
den darauffolgenden Tagen im Autohaus Bennewitz in der 
Bachgasse vom neuen Mazda CX-30. Es gibt natürlich auch 
viele andere Modelle zu besichtigen oder zu testen.

Am 2. November findet in der Babenbergerhalle eine Be-
nefiz-Show unter dem Motto „... denn wir zeigen, was 

wir tun! Ehrenamtliche Helfer in Klosterneuburg“ statt.
Mit dieser Show soll die Ehrenamtlichkeit in Klosterneu-
burg mehr ankurbelt und wertgeschätzt werden, haupt-
sächlich in Bezug auf sozial schwächer gestellte Kinder, 
Familien und Integration.
Es werden Menschen vorgestellt, die bereits bei solchen 
Projekten ehrenamtlich arbeiten und dazwischen werden 
Show-Nummern von Laien aller Altersstufen dargeboten. 
Spenden gehen nach der Show an St Martin, Lions und das 
Sozialprojekt des Studio Rabl. 
Einlass 18 Uhr, Show-Beginn 19 Uhr
Kartenbestellung bitte unter info@retro-spectiv.net oder 
0660-216 47 28
Kartenpreise: je nach Kategorie von 15,– bis 35,– Euro

Marie Louise Schwed
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Mit Dr. Richard Ehrentraut aus 
Oberösterreich wird eine Praxis-

gemeinschaft gegründet. „Nach lan-
ger Suche habe ich, wie ich überzeugt 
bin, die richtige Verstärkung für unser 
Team gefunden,“ erklärt uns die Höf-
leiner Hausärztin und führt weiter aus, 
„Dr. Ehrentraut ist ein sehr kompeten-
ter Kollege, der das Handwerk und die 
Kunst der Medizin von der Pike auf 
gelernt hat. Das heißt, er kommt ur-
sprünglich von der Krankenpflege, hat 
viele Jahre in der Intensivpflege auch 
in der Schweiz und in Großbritannien 
gearbeitet, bevor er das Medizinstu-
dium und die Ausbildung zum Allge-
meinmediziner gemacht hat.“ 

Dr. Ehrentraut war neben Vertretun-
gen in vielen Hausarztpraxen auch als 
Arbeitsmediziner und als Notarzt tä-
tig. Darüber hinaus wird seine Ehefrau, 
Dr. Zahra Naeimi, eine Unfallchirurgin 
und Orthopädin mit Hauptaugenmerk 
Handchirurgie, das Angebot in Höflein 
ergänzen. 
In Höflein wird gemunkelt, dass Sie 
bald in Pension gehen, stimmt das?
„Ich werde auf alle Fälle noch einige 
Jahre weitermachen,“ erzählt uns Dr. 
Christa Fercher-Roth, „die Praxis wird 
also mit zwei Ärzten für Allgemein-
medizin geführt. Die Ehefrau meines 
Partners wird die Räumlichkeiten für 
eine Wahlarztpraxis für Orthopädie 
und Unfallchirurgie nützen.“

Neue Sprechstundenzeiten                                              
Ab 1. Oktober wird die  Höfleiner Pra-
xis  in der Bahnstraße 46-48 auch am 
Dienstag Vormittag geöffnet sein. 
Die neuen Ordinationszeiten sind Mon-
tag, Dienstag, Mittwoch und Donners-
tag von 8 – 12 Uhr, Montag Abend von 
18 – 20 Uhr und Freitag von 15 – 19 Uhr. 
Um lange Wartezeiten zu vermeiden, 
werden die Patienten um telefonische 
Voranmeldung unter 02243–801210 
gebeten.          
Die medizinische Versorgung der Höf-
leiner Einwohner ist somit für die kom-
menden Jahre gesichert. 
Wir wünschen dem Team der Praxis-
gemeinschaft viel Glück und Erfolg!

GeSt

Die neue Verstärkung in 
der Praxisgemeinschaft 
Dr. Richard Ehrentraut 
rechts: Dr. Christa Fercher-
Roth mit Sprechstundenhilfe 
Susi Ohnewas

Ortsvorsteher Manfred Hoffelner, Martina Szöke mit 
Tochter Christine und Vzbgm. Roland Honeder
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achbarOrt

Höflein

Medizinische Versorgung durch neue 
Praxisgemeinschaft in Höflein gesichert

Höfleiner Spielplatz 
ist kleinkinderfit!

Einladung zum 1. Höfleiner 
Schulgassenfest
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mietlager.at 0224338639

CONTAINER & GARAGEN
SELFSTORAGE zu DISKONT-Preisen
3424 Zeiselmauer Gewerbepark Ost                     2104 Spillern Wiener Straße 
200 schon ab

66,–
inkl. Mwst.

p.M.

Die Hausarzt-Praxis von 
Dr. Christine Fercher-Roth in 
Höflein wird samt Hausapotheke 
auch in Zukunft weiter bestehen.

Kompetenz 
und Zuverlässigkeit  
in Sachen Transportbeton
Bereits ab 1m3 liefern wir Ihnen Beton in erstklassiger kontrollierter 
Qualität - und das innerhalb eines Tages. Mit unseren praktischen 
Pumpfahrzeugen wird der Baustoff auch an schwer zugänglichen Stel-
len eingebracht. Gerne liefern wir Ihnen auch unsere Spezialprodukte 
wie z.B.: Aaton®, EcoFill® oder unseren Stahlfaserbeton.

Rohrdorfer Transportbeton GmbH
Schüttaustraße 6, 3400 Klosterneuburg, www.rohrdorfer.at

Beratung & Verkauf: 
Franz Rimpler, Mobil: 0664/1219868
Zentrale Bestellannahme: Tel.: 050543 21000 

UnserKritzendorf_92x130_neuesSujet.indd   1 24.01.2017   13:46:25

Vielen Höfleiner Bewohnern ist es sicherlich schon auf-
gefallen, im vergangenen Jahr hat sich viel getan auf 

Höfleins Spielplatz. Dank der engagierten Mutter Martina 
Szöke wurden viel Input bezüglich der Weiterentwicklung 
des Kleinods gegeben. Ein Thema stach hierbei hervor: 
Der Höfleiner Spielplatz sollte mehr Spielmöglichkeiten 
für Kleinkinder bieten. Daraufhin wurden im vergangenen 
Jahr einige Adaptionen wie etwa neue kleinkindgerechte 
Aufstiegshilfen auf den Kletterturm, zusätzliche Auftritte 
auf den beliebten Spielturm, eine neue Wippe sowie eine 
zusätzliche Schaukel verwirklicht. 
Neben der Stadtgemeinde wurden die umfangreichen Um-
bauarbeiten auch durch eine großzügige Spende des Dorf-
vereins Höflein unterstützt freut sich der Obmann Manfred 
Hoffelner.

Christoph Raz

Der Orgelchor musste mit einem Gerüst gestützt werden, 
nachdem ein Querbalken dessen Last nicht mehr trägt 

und dieser durch eine Stahlkonstruktion ersetzt werden muss.
Um, dieses, unser altes Kulturgut zu bewahren, veran-
staltet der Dorfverein am 12. Oktober 2019, ab 15 Uhr das     
1. Höfleiner Schulgasslfesterl. Der Reinerlös dieser Benefiz-
veranstaltung wird vom Dorfverein verdreifacht und dient 
der finanziellen Unterstützung dieses unaufschiebbaren 
und für den Erhalt unserer Kirche und somit unseres kultu-
rellen Erbes so wichtigen Projektes.

Leo Arnberger für den Dorfverein Höflein

IHR PERSÖNLICHES UMFELD SOLL SICH ÄNDERN? 

Sie sagen uns, wie und wo Sie leben möchten 
– wir finden Ihre Wunschimmobilie!

Sie vertrauen uns Ihre Liegenschaft zur Vermittlung an 
– wir finden die passenden Interessenten!

 
www.portalimmobilien.at                      0664 590 04 09
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Die Frühlingsreise des Kritzendor-
fer Seniorenbundes führte heuer 

nach Montenegro. Unsere Reisegrup-
pe besichtigte im Laufe der Woche die  
Sehenswürdigkeiten des Landes. Das 
schöne Wetter, die Unterkunft, sowie 
das gute Essen passten hervorragend 
zum Reiseverlauf. 

Termine: 
Donnerstag, 26. 9.:
Besuch des Dorfmuseum Mönchhof
Donnerstag, 24. 10.: 
Führung im Schloss Loosdorf
Donnerstag, 19. 12.:
Weihnachtsfeier GH Mera-Kritzendorf

Karl Waltschek

K ritzendorfer      Seniorenunsere in Montenegro

Der Kameradschaftsbund Kritzen-
dorf/Höflein veranstaltete eine lus-

tige Autobusfahrt nach Gattmansdorf 
und besuchte einen gemütlichen Most-
heurigen als Wiedergutmachung, da 
heuer der „stürmische Abend“ entfällt.

Termine: 
1. November: Allerheiligen/Kritzendorf
2. November: Allerseelen 
Hauptbezirksausrückung/Höflein
8. November Adventfeier  
(Lokal wird noch bekanntgegeben)                

Klosterneuburg
Hofkirchnergasse 17
0699 – 1728 16 16 
www.besserhoeren.at
Mo – Mi: 9 – 12 und 14 – 17 Uhr
Do – Fr: 9 – 12 Uhr

Natürlich
hören

JETZT das neue 
LINX Quattro Akku Hörgerät

mit E 400,- Preisvorteil
+ Premium Schutzbrief gratis

KOSTENLOS TESTEN!

Hörgeräte Wittmann

Kostenlose Hausbesuche
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Unser Leistungsumfang
•	 Stoßwellentherapie
•	 Manuelle	Medizin	(Chirotherapie)
•	 Neuraltherapie	•	Schmerztherapie	•	Infusionstherapie
•	 Orthopädische	Operationen	•	Ambulante	Operationen
•	 Operationsnachbehandlungen
•	 Therapeutische	Lokalanästhesie	(Infiltrationstherapie)
•	 Kinderorthopädie	–	Hüftuntersuchungen
	 –		Fußfehlstellungen	–	Haltungsschäden
•	 Säuglingsuntersuchung	•	Mutter-Kind-Pass
•	 Osteoporose	Beratung	und	Therapie
•	 Ultraschalluntersuchungen	der	Gelenke	und	Weichteile
•	 Skoliosebehandlung	und	Diagnostik
•	 Modelleinlagen,	Heilbehelfe	und	Mieder
•	 Prothesen	und	Apparate	
•	 Orthopädische	Schuhversorgung	•	Diabetischer	Fuß	
•	 Neuroorthopädie	•	Rehabilitationsbehandlung
•	 Kurberatung	•	Ergonomische	Beratung
•	 Orthopädisch	rheumatologische	Behandlung
•	 Homöopathie	•	Sportorthopädische	Beratung

Physikalische Therapie 
im Rahmen orthopädischer Rehabilitation
•	Extensionsbehandlung	der	Lenden-	u.	Halswirbelsäule
•	Galvanisches	Zellenbad	•	Impulsgalvanisation	
•	Galvanisation	•	Jontophorese
•	Schwell-,	Exponential-	und	Interferenzstrom
•	Ultraschall	•	Heilmassage,	Ganzkörpermassage
•	Rückenschule	•	Dorn-Breuss-Massage	
•	Craniosacraltherapie

Facharzt	für	Orthopädie	und	orthopädische	Chirurgie
www.arzt-stockerau.at

3420 Kritzendorf 
	 Hauptstraße	106

Tel.	02243–26	337
Ordinationszeiten:	
	 Di	u.	Fr	15	–	18	Uhr

		Vertragsarzt	für	KFA
		Wahlarzt	für	alle	anderen	Kassen

Anmeldung	für	Kritzendorf	
auch	in	Stockerau	möglich

2000 Stockerau 
	 Theresia	Pampichlerstraße	1

Tel.	02266–62	850
Ordinationszeiten:	
	 Mo,	Mi,	Do	9	–	11	und	
	 14.30	–	18	Uhr,	Fr	9	–	11	Uhr

Vertragsarzt	für	KFA
Wahlarzt	für	alle	anderen	Kassen

Dr. Erwin Plattner

www.stadtapoklbg.at

Öffnungszeiten:
Mo- Fr: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr und 14.00 Uhr- 18.00 Uhr
Sa: 8.00 Uhr- 12.00 Uhr 

b
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Wir sind stets um Sie bemüht!

 Massage
Andrea Kolar

Gewerbliche Masseurin

3420 Kritzendorf | Preiseckergasse 5–7/3/7

T: 0664–512 78 73 | E: a.kolar–massage@gmx.at

www.kolar.matyas.at

Termine nach Vereinbarung!

Weniger Risiko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen
Studienteilnehmer, die zwei- bis dreimal wöchentlich sau-
nierten, wiesen ein um 29 Prozent reduziertes Risiko für 
tödliche Herz-Kreislauf-Erkrankungen auf. „Dieses Ergeb-
nis gilt für Männer und Frauen gleichermaßen“, sagt Koau-
tor Peter Willeit von der Med-Uni Innsbruck. Auch die Dau-
er des Saunaaufenthalts wurde als Variable berücksichtigt. 
Es zeigte sich: Wer länger als 45 Minuten pro Woche in der 
Sauna schwitzt, hat das vergleichsweise niedrigste kardio-
vaskuläre Risiko.

Positive Effekte
Doch warum sind regelmäßige Saunabäder so gesund? Die 
Forscher führen das auf die positiven Effekte auf Blutdruck 
und Herzfrequenzvariabilität zurück. In der Sauna schwit-
zen heißt außerdem: Die Hautoberfläche erwärmt sich um 
drei bis zehn Grad, die Körpertemperatur steigt um ein bis 
zwei Grad an – so als hätte man leichtes Fieber. Der Körper 
reagiert darauf mit der Aktivierung von Abwehrzellen. Wer 
allerdings akut krank ist, sollte die Sauna meiden.

Saunieren ganz in Ihrer Nähe
Wer keine eigene Sauna zu Hause hat, muss nicht unbe-
dingt sehr weit fahren. Das Happyland in Klosterneuburg 
bietet neben vielen Sportangeboten auch eine gemütliche 
Saunalandschaft mit 2 finnischen Saunakammern, einer 
Bio-Sauna und einer Dampfkammer. Außerdem gibt es im 
Freibereich einen erfrischenden Pool zur Abkühlung und ei-
nen wunderbaren Garten mit Blick auf das Stift, wo man die 
letzten Sonnenstrahlen genießen kann.
Und für das leibliche Wohl ist im Saunabuffet gesorgt, wo 
Pächterin Andrea ihre Gäste liebevoll mit kühlen Geträn-
ken, Kaffee und Imbissen verwöhnt.

GeSt

Herbstzeit 
  = Saunazeit

Die körperlichen Auswirkungen eines Saunaganges 
sind vielfältig. Der Körper reagiert darauf mit der 
Aktivierung der Abwehrzellen. Die Muskeln ent-

spannen sich. Der Körper verliert schon 20 bis 30 Gramm 
pro Minute. Nach 15 Minuten  in der Schwitzkammer ist das 
beinahe 1/2 Liter Schweiß.

Ausschwemmen von Abfallstoffen
Die beim Schwitzen ausgeschiedene Flüssigkeit gewinnt 
der Körper zunächst aus dem Blut. Dieses wird dadurch mi-
nimal dickflüssiger. Schwitzt man weiter, gleicht der Orga-
nismus den Verlust aus, indem er den Muskeln sowie dem 
Fett- und Bindegewebe Wasser entzieht. Dieses gelangt ins 
Blut – und mit ihm auch Abfallstoffe aus dem Stoffwechsel, 
die sich im Gewebe angelagert haben. 

Wohltuend für die Atemwege
Positiv wirkt sich die heiße Luft auch auf die Durchblutung 
der Schleimhäute und auf die Sekretabsonderung in den 
Atemwegen aus. Vor allem, wer Probleme mit den Bronchi-
en hat, profitiert von regelmäßigen Saunabesuchen. Das 
Durchatmen fällt leichter, weil sich das Fassungsvermögen 
der Lunge durch die muskelentspannende Wirkung erhöht.

Stärkung der Gesundheit
Regelmäßige Saunabesuche haben eindeutig positive Ef-
fekte auf die körperliche Gesundheit. Wer über einen län-
geren Zeitraum regelmäßig kräftig ins Schwitzen kommt, 
ist weniger anfällig für Erkältungen. Zum Abnehmen zwi-
schendurch ist die Hitzekammer hingegen nicht geeignet: 
Zwar bringt man nach den Saunagängen etwas weniger 
Gewicht auf die Waage – aber der Verlust der Kilos geht 
ausschließlich auf das ausgeschwitzte Wasser (und zwei bis 
drei Gramm Kochsalz) zurück.

G esundheitunsere
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Für Ihr strahlendes Lächeln!
Ihr Dr. Ulrich Schmied

Kritzendorf, Johann Nagl Gasse 2
Telefon: 02243 / 24 497

ordination@zahnschmied.at
www.zahnschmied.at

Aus Liebe zu Ihrem Tier

Tierarztpraxis Sabine Freysinger
Kritzendorf, Amtshaus, Hauptstraße 56-58 
Tel: 02243/26159     Mobil: 0664/28 33 202
Mail: tierarzt.freysinger@gmail.com

www.tierarztfreysinger.at
Wir freuen uns Sie und Ihr Tier 

begrüßen zu dürfen!

Ordinationszeiten:
Mo, Mi: 10-12 u. 17-19 Uhr
Di, Fr, Sa: 10-12 Uhr
Do: 16-19 Uhr 
Bitte am Samstag um 
telefonische Voranmeldung
Hausbesuche und Termine 
nach Vereinbarung möglich!
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tTrotz der Totalsperre der B 14 und der unsicheren Wet-
tervorhersage waren beim Krido open alle Gärten und 

Events auch diesmal wieder gut besucht. Einen besonderen 
Anziehungspunkt bildete die historische Bademodeschau, 
die Jazz Balladen von Marie-Claire Messinger & Florian 
Nentwich im alten Klubhaus sowie eine Lesung des Falter- 
Tier der Woche Kolumnisten Peter Iwaniewicz. Auch die 
Regengüsse gegen Abend konnten die Begeisterung der 
Schlusskonzerte Trio Lepschi, Matatu und Louie Austen, 
Ramona Kasheer Martin Spitzer nicht schmälern. 
Offen bleibt allerdings die Frage, inwieweit die Stadtpolitik 
sich durch das steigende Interesse am Strombad Kritzen-
dorf entschließen wird, in die Renovierung der historischen 
Gebäude zu investiert.

Für die Kulturinsel Heimo Wilfan 

Ab diesem Sommer wurde die Kulturkabane im Rondeau 
von der Kulturinsel bespielt. Dank der Organisation 

von Lukas Heistinger konnten fünf renommierte Künst-
lerInnen den kleinen Raum, der leider ohne Stromzugang 
ist, den Sommer über für ihre kreative Arbeit nutzen (www.
instagram.com/kabanebeach/). Unter anderem perform-
ten Veronika Merklein und Barbara Ungepflegt eine Aktion 
der „Sommerresidenz der Bundesministerin für Heimat-
schmutz und internationale Affären“ beim Krido open. 

Heimo Wilfan 

Neben köstlichen mazedonischen Spezialitäten wie Ce-
vapcici, Pleskavica oder Ustipci (faschierte Fleisch-

bällchen) und Sarma (gefüllte Krautroladen) kann man sich 
jetzt auch die verschiedensten Ajvars 
und eingelegte Paprikas von „MAMA‘S 
Spezialitäten“ mit nach Hause neh-
men. 
Das DONAU Restaurant & Grill im 
Strombad hat ganzjährig und ohne 
Ruhetag  von 8 bis 23 geöffnet.
An Wochentagen wird ein 2-gängiges 
Menü angeboten und auch die Tages-
karte mit verschiedenen Fischgerich-
ten, Pizzen und Burgers bietet für 
jeden Geschmack etwas. Über liefer-
service.at, mjam.at oder unter 02243-
28742 kann man sich die Speisen auch 
bequem nach Hause liefern lassen.
Den Saal oder die wunderschöne Ter-
rasse mit Donaublick kann man für 
Weihnachtsfeiern, Firmenevents und 
Familienfeste bis zu 120 Personen bu-
chen.

 GeSt

KRIDO OPEN 2019 

Kulturkabane im Rondeau 

Vitus-Messe im Pavillon 

DONAU Restaurant & Grill 

Die Lange Tafel 
am Donaustrand

Kunser
ritzendorfer Strombad

Da im Vorjahr das Wetter nicht mitspielte, fand heuer am 
18. August die 3. Auflage der Langen Tafel am Donau-

strand statt. Hinter dieser tollen Idee des Nachbarschafts-
treffen steckt Katharina Heistinger. Die Teilnehmer waren 
aufgefordert, Tische, Sessel, Speisen und Getränke mitzu-
nehmen. Die meist selbstgemachten Köstlichkeiten wurde 
dann brüder- und schwesterlich geteilt und es wurde bis in 
die späten Abendstunden gefeiert.

GeSt

Mit besten Beziehungen nach 
oben feierte die Vitusgemeinde 

auch heuer wieder die Feldmesse im 
Pavillion des Strombades. Strahlend 
blauer Himmel, Sonnenschein und 
Verköstigung bei der Agape durch 
den Verein Donausiedlung Kritzen-
dorf ließen diesen Vormittag wieder 
zu einem tollen Erlebnis werden.

Claudia Vaca

Strombad-Kiosk sagt danke

Ludwig Ehrenstrasser und seine Mitarbeiter Barbara 
und Buri bedanken sich bei allen Kunden und Gästen 

für ihre Treue in der Saison 2019. 
Der Strombad-Kiosk im Rondeau ist noch bis Ende Sep-
tember täglich von 7 bis 19 Uhr geöffnet, bei Schön-
wetter werden noch zwei Wochen verlängert. Frisches 
Gebäck, Konditorwaren, Kaffee, Imbisse, Milchprodukte, 
Tiefkühlware, Eis, Getränke sowie Zeitschriften und ver-
schiedene Frühstücksvarianten wird man bis dahin noch 
bekommen.
2020 wird Anfang April wieder eröffnet. Ludwig und sein 
Team freuen sich auch nächstes Jahr auf Ihren Besuch.
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Heurigenkalender
Kunser

ritzendorfer

bis 22. 9.: Karlsburger-Kreps

bis 6. 10.: Vitovec

27. 9. – 27. 10.: Ubl-Doschek

10. 10. – 19. 10.: Ubl-Schober

18. 10. – 27. 10.: Hauerhof 99

24. 10. – 3. 11.: Karlsburger-Kreps

4. 11. – 17. 11.: Vitovec

21. 11. – 1. 12.: Karlsburger-Kreps

29. 11. – 8. 12.: Hauerhof 99

6. 12. – 23. 12.: Ubl-Doschek

6. 12. – 18. 12.: Vitovec

19. 12. – 22. 12.: Karlsburger-Kreps

26. 12. – 29. 12.: Karlsburger-Kreps

links: das Team der Rettungshundebrigade Klosterneuburg glänzte mit seinen Vorführungen;
 rechts: die Jagdgesellschaft Informierte über den Wald und seine Bewohner

links: die Raika-Damen folgen ihren Kunden; rechts: Direktor Stockinger überprüft den Puls von OV Ingrid Pollauf

Die Sängerrunde sorgte vor dem Stand von 
BATA-Delikatessen für Stimmung

Brot und Spiele gab es bei dem Stand der 
Pfadfindergruppe Kritzendorf/Höflein

BATA-Delikatessen-Manufaktur e.U. 
3420 Kritzendorf, Hadersfelder Str. 31a

Telefon: 02243 - 24846 oder 0664 - 381 0394
office@bata-delikatessen.at

Frischfleisch vom schottischen Hochlandrind
Rinderschinken mit Rosmarin, Pastrami, 

Bratwürste, Käsekrainer, Cabanossi, Chorizo,
Salami, Sugo & Rillettes – alles vom Hochlandrind

Hormonfreies, langsam gewachsenes, stressfrei 
geschlachtetes, ausreichend gereiftes Rindfleisch aus NÖ

Flexleiten-Hof
  Wir haben für Sie ausgesteckt:
           bis 22. 9. / 24. 10. – 3. 11. 
        21. 11. – 1. 12. / 19. – 22. 12.  
   täglich ab 16 Uhr geöffnet
   Reservierungen: 0664 422 4710

Unsere prämierten Weine können 
Sie auch ab Hof beziehen

Kritzendorf, Flexleitengasse 4-6
    www.flexleitenhof.at

36

Das war das Riedenfest 
am Naturerlebnisweg

Am Sonntag, den 1. September 
fand am Naturerlebnisweg das 
alljährliche Riedenfest statt. 

Der Weinbauverein als Veranstalter 
hatte zumindest zu Beginn Glück mit 
dem Wetter. Nach der Absage 2017 
und dem verregneten Fest 2018 star-
tete das Riedenfest nach der Heiligen 
Messe bei der Waldandacht bei strah-
lendem Sonnenschein und schwülen 
Temperaturen. Ein kurzes Gewitter am 
frühen Nachmittag hat dann leider ei-
nige Gäste in die Flucht geschlagen, 
allerdings wurde im Anschluss an den 
Regen weiter gefeiert.
Vergangenes Jahr wurde ja das 20 
jährige Bestehen des Riedenwander-
weges am Hoheneggersteig gefeiert.  
1999 hat dann das erste Riedenfest 
stattgefunden. Die Idee war damals 
wie auch heute nicht nur den Winzern, 
sondern auch den Unternehmern und 

Vereinen aus dem Ort eine Plattform 
zu geben, sich vorzustellen. Der enor-
me Aufwand für nur einen Tag und das 
am Tag vor Schulbeginn, sowie die 
Unsicherheit bezüglich des Wetters 
schreckten natürlich immer wieder ei-
nige Teilnehmer ab.
unser Kritzendorf hat die Obfrau des 
Weinbauvereines Claudia Karlsburger 
gefragt, wie es in der Zukunft mit dem 
Riedenfest weitergehen wird:
„Kommendes Jahr  am Hohenegger-
steig werden auf jeden Fall wieder 
mehr Weinbaubetriebe teilnehmen, 
und in einem Gespräch mit der Frei-
willigen Feuerwehr Kritzendorf wurde 
uns eine Teilnahme für 2020 in Aus-
sicht gestellt.“ 
Das Riedenfest im nächsten Jahr wird 
am 6. September 2020 am Hoheneg-
gersteig stattfinden.
                                                                         GeSt

Sektkellerei Karl Inführ KG
3400 Klosterneuburg • Karl Inführ Platz 1
Telefon: 02243 321 38 • Web: http://infuehr.at

Einladung
 & Gutschein

für ein Glas Sekt 
einzulösen am 
Dienstag, 22. 10. 2019 
in der Sektkellerei Inführ 
zum Tag des 
österreichischen Sekts 
und Tag der offenen Tür

Nach der Heiligen Messe er-
öffnete Claudia Karlsburger,
Obfrau des Weinbauvereines 
das Riedenfest
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Blumen für jeden Anlass                                     Gräberbetreuung              Felbermayer                                Sabina und Leopold
3400 Klosterneuburg, Martinstraße 94 / Friedhof Untere Stadt

Telefon 02243 / 337 01

Hochzeitsfloristik
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ALLE DUNKLER

B

C

Kunser ritzendorfer

29. Sept. Nationalratswahl 

5. Oktober Oktoberfest mit den Red Diamonds
 Pizzeria Mera 1900

6. Oktober Erntedank im Dorf St. Vitus-Platz ab 930

10. Oktober Oktoberfest Autohaus Tatzer
 Zeiselmauer ab 1000

12. Oktober 1. Höfleiner Schulgasslfest ab 1500 

13. Oktober Flohmarkt Amtshaus 1000 –  1700

22. Oktober Tag der offenen Tür bei Inführ 

25. Oktober Paaradox – Kabarett Vitussaal 1800

26. Oktober Grenzwanderung Donauroute

1. November Gräbersegnung Messe St. Vitus 830

2. November Allerseelen Hauptausrückung des
 Kameradschaftsbundes in Höflein 

2. November Benefizshow für Ehrenamtliche Helfer
 Babenbergerhalle 1800

3. November Hubertusfeier
 Messe St. Vitus – Abschluss Vitovec 1730

5. November Bürgermeister im Ort 
 Gasthaus Mera 1900

16. November Finissage „Ausg‘steckt is“
 Amtshaus 1600 –  1800

29. November Generalversammlung der
 Kritzendorfer Senioren Gasthaus Mera 1500

29. November – 1. Dezember 
 Adventmarkt Barmherzige Brüder

6. – 8. Dez. Weihnachten im Dorf
 Adventmarkt – Kultur – Kulinarik 

19. Dezember Weihnachtsfeier der Kritzendorfer 
 Senioren im Gasthaus Mera

Änderungen vorbehalten

Terminkalender

Red Diamonds

Fredi Stein • Günter Holzweber • Karl Hava

EVERGREENS 
Samstag, 5. Oktober – 19h

OKTOBERFEST
Pizzeria MERA

Kritzendorf, Hauptstraße 129, Tel. 02243 33384
Um Platzreservierung wird gebeten bei

Fredi Stein 0650 5007070
EINTRITT FREI                 SPENDEN ERLAUBT

Swing, Rock & Roll

Red Diamonds

Fredi Stein • Günter Holzweber • Karl Hava

EVERGREENS 
Samstag, 5. Oktober – 19h

OKTOBERFEST
Pizzeria MERA

Kritzendorf, Hauptstraße 129, Tel. 02243 33384
Um Platzreservierung wird gebeten bei

Fredi Stein 0650 5007070
EINTRITT FREI                 SPENDEN ERLAUBT

Swing, Rock & Roll

Red Diamonds

Fredi Stein • Günter Holzweber • Karl Hava

EVERGREENS 
Samstag, 5. Oktober – 19h

OKTOBERFEST
Pizzeria MERA

Kritzendorf, Hauptstraße 129, Tel. 02243 33384
Um Platzreservierung wird gebeten bei

Fredi Stein 0650 5007070
EINTRITT FREI                 SPENDEN ERLAUBT

Swing, Rock & Roll

PAARADOX. 
ZWEITER AKT.

Schatzi, gehts noch?!
Alte Liebe, neuer Wahnsinn! 
Die paartherapeutische Erfolgsproduktion  
PAARADOX geht in die nächste Runde, denn 
das letzte Wort zwischen Gabriele Kuhn 
und Michael Hufnagl  ist noch lange nicht 
gesprochen!

Am 25. 10. 2019 um 18:30 Uhr im Vitussaal
Karten zum Preis von 20,– und 25,– Euro
bei Ilse Kovats, Tel. 0660/2926720 oder

e-mail: ilse.kovats@gmail.com erhältlich

36. KRITZENDORFER
GRENZWANDERUNG

am Nationalfeiertag
Samstag, 26. Oktober 2019

9.30 Uhr Start beim Amtshaus

Donauroute
Hirschengasse – Durchstich  – Martinssteg – 
Rollfährenstraße – Treppelweg – Strombad -

Badstraße – Am Durchstich

Labestation Familie Vitovec am Treppelweg
Ende Gasthaus Offmüller

ÖVP Ortsparteileitung Kritzendorf

Großer 
Flohmarkt

Sonntag, 13. 10. 2019
10 – 17 Uhr im Amtshaus

Der gesamte Reinerlös geht an 
KRITZENDORF HILFT 

unter der Schirmherrschaft der Ortsvorstehung 
(Wir helfen in Not geratenen Kritzendorfern)

Impressum: Herausgeber, Medieninhaber, Verleger:  Kritzendorfer Volkspartei, 3420 Kritzendorf, Bahnhofplatz 16, Obmann Hans Doskoczil
Redaktion: Ingrid Pollauf, Roland Honeder, Gerhard Steinschütz, Matthias Cernusca und Gastbeiträge. Mail: redaktion@unserkritzendorf.at 
Produktion: print+marketing.at, Schaffer-Steinschütz GmbH Inseratenberatung: Gerhard Steinschütz, 0650-2892600
Grundlegende Richtung: Information der Kritzendorfer Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
Bankverbindung: Raiffeisenbank, IBAN: AT49 3236 7000 0021 3967

Literaturpreis für Autorin
Johanna Sibera 

Wir trauern ...
Gottfried Steininger
der ehemalige Gemeindebedienstete, 
beliebte Heurigenwirt und begeistete 
Jäger ist am 22. August im Alter von 63 
Jahren verstorben. 

Leopold Günther Scholz
Im 70. Lebensjahr verstarb am 11. Au-
gust der ehemalige Obmann des Verei-
nes Donausiedlung Kritzendorf (VDK).

Dr. Karlheinz Demel
Der Gerichtspräsident im Ruhestand ist 
am 13. August im 83. Lebensjahr ver-
storben.

Am 22. August trat die Jury zusam-
men: Unter dem Vorsitz des bekann-

ten Schriftstellers Alfred Komarek wurde 
eingehend diskutiert, um aus den zahl-
reich eingesandten Manuskripten zum 
Wettbewerbsthema „Wind“ die Sieger in 
den Kategorien Lyrik, Prosa und Junge 
Autoren zu küren.
Aus 377 Einreichungen ging der 1. Preis 
in der Kategorie „Prosa“ an Johanna Si-
bera aus Kritzendorf für ihr Werk „Winds-
braut“. Die Preisverleihung findet Anfang 
November im Schloss Weinzierl bei Wie-
selburg statt.




